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Die kleine Entente .
XX ' Nachdem die Folgen der russischen Revolution das große

Reich im Osten als für die Entente brauchbaren Machtfaktor aus -
geschaltet haben , nachdem die Entwicklung der Dinge Rußland und
Frankreich in starken Gegensatz gebracht hat , zielt die französische
Politik bekanntlich darauf hin, an der Ostgrenze Deutschlands unter
polnischer Führung ein Staatenbündnis zu schaffen, das militärisch
stark genug sein soll, um im Dienste Frankreichs gegen Deutschland
im Osten die Wacht zu halten . Diese Politik ist auf große Schwierig¬
keiten gestoßen , weil zwischen den Staaten im Osten , die sich zu dem
militärischen Bündnis mit d -r Spitze gegen Deutschland vereinigen
sollen , schier unüberwindliche Interessengegensätze bestehen . Die nörd¬
lichen Randstaaten sind zum Teil mehr nach Sowjetrußland hin
orientiert , zum Teil leben sie mit den Polen in Erenzstreitigkeiten .
und keiner der Randstaaten will 'n einem Bündnis Polen ein
Uebergewicht gegeben sehen . Zwischen Polen und Tschechien ist der
Streit über das Teschener Gebiet noch zu keinem beide Teile be¬
friedigenden Ergebnis - geführt worden . Gegenüber dem russisch -poln.
Konflikt haben Rumänien , Tschechien und Iugo 'lavien zum Aerger
Frankreichs , das darin eine ihm unbequeme Einstellung dieser Staaten
erkennen muß, ihre Neutralität erklärt , und als sich Frankreich mit
Ungarn wegen des militärischen Vorgehens gegen Polen Ins Be-
nehmen fetzte, nahmen die drei Staaten sogar offen feindselige
Stellung gegen Ungarn und damit gegen Frankreich ein , weil die
zwischen Paris und Budapest getroffenen Abmachungen auf Kosten
der drei anderen Staaten gingen . Wenn man sich jetzt zwischen Prag ,
Belgrad und Bukarest über ein Bündnis geeinigt hat , so ist die
Spitze nicht fo sehr gegen Deutschland als gegen Ungarn und Polen
gerichtet. Man ist sich in Siidslavien und in Tschechien durchaus
darüber klar, daß man die Einfuhr deutscher Maschinen und anderer
Fertigfabrikate aus Deutschland für den wirtschaftlichen Wieder¬
aufbau nicht entbehren kann. Die neue politische Balkan - Entente
paßt nun gar nicht zu der französischen Lieblingsidee einer neuen
Donau - Föderation , weil das in letzter Zeit von Paris etwas ver¬

hätschelte Ungarn und weil Oesterreich ausgeschlossen bleiben . In
Italien hingegen, wo man dem Föderationsgedanken von Anbeginn
an feindlich gegenüberstand, wird man das "Uebereinkommen zwischen
Tschechien , Iugoslavien und Rumänien sehr gerne sehen . Die
Konsequenz des neuen Bündnisses und des Ausschlusses von Oester¬
reich muß sein , daß der Anschlußgedanke in Deutsch Oesterreich vor¬
läufig nicht ersterben kann und daß früher oder später die Bereinigung
und damit die von Italien ersehnte direkte deutsch- italienUche Grenze
kommen muh. Auch das paßt nicht in die französische Politik hinein .
Der Außenminister der tfchecho -slowakischen Republik , der in Paris
weilt hat nun durch den Mund des „Matin " der mißtrauischen
französischen Oeffentlichkeit mit viel schönen Worten versichert , daß
die Entente zwischen den drei Oststaaten durchaus im Sinne der
f>-arnösischcn Wünsche liege. Die schönen Worte werden die französische
Oeffentlichkeit nicht darüber hinwegtäuschen , daß die Regierungen in

Prng Belgrad und Bukarest das französische Leitseil durchschnitten
und sich in einem Sinne selbständig gemacht haben , der den eigenen
Interessen der betreffenden Staaten mehr als den Zielen der
französischen Politik dient . Ueber die Ausführungen des Ministers
Benesch berichtet unser Pariser Sonderberichterstatter :

v Naris , 39. August. (Eigener Drahtbericht .) Der tschecho -
slowalisAe Außenminister Benesch gab dem ..Matin " die gewünschten
?l >, - künste über Ziel und Zweck des Bündnihe - zwischen der Tscheche
Slowakei . SüSslavien und Rumänien . Er sagte u . a. , daß die politi¬
schen Beziehungen dieser drei Staaten auf der Ausführung des unga¬
rischen Vertrages beruhten . Die drei Staaten wollten durch ihr
Bündnis den Vertrag von Trranon schützen und gleichzeitig ?erhin

daß Oesterreich -Ungarn leine Notwendigkeit sür Europa darst .. . . . .
Dc?- Gedanke der Donausoderation könne ruhig beiseite gelegt wer¬
ben weil ein intimes Zusammenarbeiten der drei verbündeten
Staaten genüge, während ^die Schaffung einer Einheit dem wirt¬
schaftlichen und politischen Interessen eines der drei Staaten schädlich'
werden könne . Es habe sich gleichzeitig darum gehandelt , darzulun ,
daß die Alliierten in der Zerstörung der aüen Monarchie keinen
Fehler begangen hätten . Bencich meint , da >; die Entente die Grund¬
lage zu neuen Föderati ven vorbereitet habe dis viel mehr Geschmei¬
digkeit in ihren Beziehungen zueinander haben und die den Frieden
und die Stabilität Europas sichern wurden . Diese Aliiance würde
sich vorzüglich in den Rahmen o-r Ententepolitik einfügen und die
vcn ihr ausgestellten Vertrage verteidigen helfen. Auf di?se Weise
würden die drei neuen Verbuudeten , Tichecyoslowakien , Siidslavien
und Rumänien , die während des Krieges und während der Konse¬
renz der Entente gegebenen Versprechungen erfüllen.

UnsHlnß Griechenlands ?
MTB . V °ri, . 2 !) . August. Nach einer Bukarester Havasdepesche

wird sich der rumänische Minister des Aeußern nach Athen begeben,
UM mit Venizelos über l. en ^ .mchlub Griechenlands an die sogenannte
Allein , Entente " zu verhandeln .

Ungarn und der Tonzuverkehr .
WTB . Vudni- ri«, 2S . August. ..Pesti Hirlap " veröffentlicht eine

Unterredung mit dem Pcanoenie » öer Jiueinationalen Donaukom-
Mlsjlvn Ädmiral Tcouor :dgs , we .cher u . a . erklärte , die Konimijjion
habe sich die Aufgabe gestellt , den Donauverlehr für den Handel und
die Schiffahrt in möglichst großem uKal» tabe frei zu machen . Sämt¬
liche Revenflüi !- der Donau , welche wenigstens durch zwei Länder
fließe,, , ode .' >ie berühren , seien als internationale Flüsse erklärt wor¬
den. W -5; Ungarn betreue , gehören dazu die Drau , dt - Theiß . !Md
die Maros Es i - l ihm gelungen , durchzujetzeii , das aus den Teschencr
und Funftirchener Erubcn für de» ^ onauverkehr notwendige Koh -
l ^nquantum zu erhall «!?. Trouorldge erklärt « schließlich , i,aß die
Aussichten süc ẑie Zutuns ! Wttltig « >en . Das Ziel sei, zwischen den
Uferjtaaten eine friedlich« « timmunz zu schassen.

Mott « « nd Slotzs George .
WTB Pari, . SV. August. Wie der „Petit Parisien " aus Genf

meldet, wird der schweizerische Bundespräsident Motta am LI . August
eine Zusammenkunft mit Lloyd George haben.

Umschwung an der powisch -rusß ch ?n Front ?
WTB . Königsberg, 29 Aug . Der polnische Rordslügel und das

Zentrum haben die Linie Grajevo -Osso-wioc - Bialystok nicht über¬
schritten . Der Gegendruck neuer , eben eingetroffener bolschewi¬
stischer Kräfte macht sich bemerkbar. Die Polen gruppieren ihre
Nord- und Zentrumsfront um . Oestlich von Brest-Litowsk dauern
die KampfhandlunFen noch an . In Galizien stößt die polnische
Offensive auf starken erfolgreichen bolschewistischen Gegenangriff ,
cöenso im Quellgebiet des Slota -Lipa .

0 . Dusel, ZV. August. (Eigener Drahtbericht .) Die „Morningpost "
veröffentlicht ein Moskauer Funktelegramm , demzufolge Trotzkt im
Rat der Sowjets die Erklärung abgegeben habe , dnß die polnische
Offensive zu Ende sei und die ru fische Armee zur Gegenoffensive aus¬
geholt habe. Die Eroberung Warschaus und die Bolschewisierung
Polens müsse das Ziel Rußlands bleiben .

Der „Matin " meldet : Ein Telegramm aus dem polnischen Haupt -
quartiex besagt, daß die polnische Gegenoffensive eingestellt wurde.
Man erwartet , daß )zie Russen neue Angriffe an der Nordfront unter -
nchmcn. — ..Havas " meldet aus Warschau : Zwischen Brest -Litowsk
und Pinsk ist seit Freitag eine große Schlacht im Gange . Die Bol -
schewisten haben Verstärkungen herangezogen und sind stellen¬
weise wieder > n der Uebermacht . Die Russen erneuern
unaufhörlich ihren Angriff , ohne jedoch merkliche Erfolge zu erzielen.

Die englischen Sonntagsblätter bestätigen , daß an der polnisch -
russischen Front ein Umschwung eingetreten sei . Die Russen
haben mehr als 7 Divisionen zwischen G ? odno , Bialystok und Brest-
Litowsk konzentriert . Seit Samstag früh sei eine bolschewistische
Offensive gegen Brest-Litowsk , das beschossen wird , im Gange.

„Daily Herald " meldet aus Moskau : Die Sowjetrsgierung hat
die Sperrung aller Eisenbahnlinien südlich der Linie Diinaburg -
Wilna Minsk verfügt . Auf sämtlichen Linien finden große Truppen¬
transporte nach der Front statt . Eine neue große Offensive der Russen
südlich des Njcmen steht unmittelbar bevor.

Der „Warschauer Kurier " meldet, daß bolschewistische Verstärk¬
ungen in Wolhynien eingetroffen sind . Am Pripej und am Bug habe
sich der russische Widerstand versteift und der polnische Vormarsch
verlangsamt . Marschall Pilsudski habe erklärt , daß polnische Re¬
serven genügend vorhanden seien , um eine nochmalige Bezwingung
der Buglinie durch die Russen zu verhindern .

WTB . Paris , SV. August. Nach einer Meldung des „Matin " hat
die bolschewistische Delegation in London erklärt , daß sie aus Mos¬
kau einen Funkspruch erhalten Hab» , aus dem hervorgkhe, doß die pol¬
nischen Meldungen über die Verluste der russischen Armee stark über¬
trieben sind . Die russische Armee perds jetzt umgruppiert und werde
in den nächsten Tagen die Gegenoffensive ergreifen können.

Minsk — Warschau.
^ Paris , S0- August. fEigene-r Drahtberichi) . Der „Temps"

bricht^ aus Warschau : Ich erfahr« , daß nach vorheriger Unter¬
zeichnung des Waffenstillstandes in Minsk dis Bolschewisten nichts
dagegen haben werden, die weiteren Friedensoerhandlungen in
Malchau fortzusetzen . Sapieha . der Minister des Aeutzern , fährt
morKn nach Vvcst-Liivwsk. um mit Domsky zu konferieren. Die
militärisch: Lage ist weiter gut. Den letzten Nachrichten zufolge ver¬
suchten die Bolschewisten noch einmal einen Angriff auf
Lemberg .

WTB . KopenhKn 'n , 30. August . Nach einem Telegramm an,S
Warschau vom 30 Auaust h ^ ißt es in einer Not« Hes polnischen Mi¬
nisterium? des Aeuk ? rn : Die polnische AriedenSdelegalion hat am
27. Auaust die russischen Rti ? de «?bedinaunaen abaelehnt . weil sie
aegen da ? Selbstbest' mmvnaSrecht 5>cr !?ölk>' r und die von Nunland
bereits anerkannte Sorveränitkt BolenS spvechcn und eine Einmischung
in die innere Politik Polen » darstellen.

Wilna .
WTB . Wilna , 29. Aug. Am 27 . August wurde Wilna endgültig

von litauischen Truppen besetzt, die vol? der Bevölkerung ü !t Begei¬
sterung empfangen wurden Stadt - und Landkreis Wilna sind dem
litauischen Staate einverleibt worden.

Deutschs Lokomotivenlieserung «m Nvßland ?
II Kopenhagen . ZV. Aug. ( Eigener Drahtbericht .) Der russische

Kommissar. Prof . Lcomonosow. der bei der Durchreise von Berlin
nach Stockholm in Kopenhagen weilte , erklärte , er habe in Deutsch¬
land einen Vertrag über LWS Lokomotiven unterschrieben, deren
Wert auf ungefähr S Milliarden Mark angegeben wird . 1NW Loko¬
motiven sollen in kürzester Frist , der Rest Zahl « später geliefert
werden.

Mus sngüsch .franzosische Gsyen - Ztze .
o Basel , A>. Aug. (Eigener Drahtbericht .) ..Eorriere della Sera "

meldet, das zwischen der franzZiischen und englischen Regierung neue
Differenzen entstanden seien und zwar einerseits wegen der Be¬
urteilung der bolschewistischen Antwortnote , andererseits wegen der
Behandlung der irischen Frage . Auch der Pariser Vertreter der „Na-
tionalzeitung " meldet, daß zwischen den Kabinetten in London und
Paris wieder Meinungsverschiedenheiten vorhanden sind. Die au»
London eingetroffenen Meldungen lassen erkennen, da » die englisch«
Regierung von der Antwort Tschitscherins befriedigt ist und e , vor¬
läufig nicht für nötig erachte , sich in die russisch polnischen Ang« le-
genheiten einzumischen . Das französische Kabinett erklärt hingegen
seine Unzufriedenheit mit den Moskauer Bedingungen . — Wie die
„Preßinformation " aus Paris erfährt , habe Mlllerand an Lloyd
George ein^n Brief gerichtet, worin er zum Ausdruck bringt , das ihn
die Haltung der britischen Regierung und des britischen Kabinett « in
der irischen Frag « durchaus befremde.

Aix,L - s - ^ a ; « S «
WTB . Pnri » . SV. August. Der „Matin " berichtet, daß nach einer

Meldung des Korrespondenten des „Eorriere della Sera "
. Millerand

Lloyd George eingeladen habe , der Zusammenkunft mit Giolitti in
Aii -Les -Va !ns beizüsohnen .

Äiusra ! WeyKtMd .
Pari », N>. August. (Eigener Drahtbericht) . General Wey-

gand, der bei seiner Ankunft von cier Par .ser Bevölkerung enchufiatisch
empfangen wurde , begab sich gestern zum Kricasmiinster , An> r»
L»fiv?e , dem er eingehcnv Lü«r sein » TäliMt in Polen bbrichkt«. Er
wuiise vom Kriegsmnister beglückwünscht. Es wurda ihm betan .u
gegrten , daß er zum Eroß -OsfiMr der Ehrenlegion ernannt wordee
sei . Am Nachmittag begab sich Weygaiid nach Versailles zum Mini¬
sterpräsidenten Millerand und erstattete 0 esem Bericht über die Lage
iq Pokir . WeygaiH sieh« der Zukunft vertrauensvoll entgegen

lim den Bürgermeister von Cork.
0 . Basel , 3Y . Aug (Eigener Drahtbericht .) Der „Daily Herald"

verbreitet das Gerücht, das der Bürgermeister von Cork im Gefäng¬
nis gestorben sei. In Irland herrsche ungeheure Erregung . In Cork ,
Belfast, Limerick und Dublin sei offener Aufruhr ausgebrochen. Die
britische Regierung habe den Stellvertreter des Vizekönigs beauf¬
tragt , über Irland das Kriegsrecht zu erklären .

WTB . Paris , 3V . August. Nach einem Radiotelegramm aus
London hat der Bürgermeister von Cork gestern abend das Bewußt¬
sein verloren . Die Aerzte erklären seinen Zustand für verzweifelt .

Tie Frage des Bergarbe tersireits , n England
U London, 8V . August. (Eigener Drahtbericht .) Die Aussichten

auf eine Vermeidung , des Kohlenarbeiterstreikes haben sich vermehrt .
Man vermutet , daß die Regierung , falls es zu einem Vermittlungs¬
versuch kommt , darauf eingehen wird , die Löhne entsprechend der
Produktionssteigerung zu erhöhen. Der Transportarbeiterverband
wird die Vermittlungsrolle übernehmen . Die Streikkasse der Eru -
bearbeiter verfügt nur über einen geringen Barbestand . Die übrigen
Mittel sind in Wertpapieren angelegt , die im Falle eines Streits
nicht zu veräußern sind , da die Banken beschlossen haben , keine Ein¬
lösung vorzunehmen.

Di «! Lage in Ostsibirien
-- - Paris , 89 . Aug. ( Havasmeldung .) Aus Wladiwostok wird

berichtet : General Semenow gelangte mit den Delogierten von Wla¬
diwostok bezüglich der Bildung einer geeinigten Republik im fernen
Osten zu einem Abkommen. Darin wird vorgesehen, daß Trans -
baikalien sich der Seeprovinz anschließt zur Einsendung von Ver¬
tretern in die Selbstverwaltung . General Semenow bleibt Attaman
der Kosaken und Generalissimus von Transbaikalien .

Die Unruhen in Mesopotamien .
^ Paris , 30. Aug. ( Eigener Drahtbericht .) In Mesopotamien

benutzten die Kurden die Unterbrechung der Verbindung , um in der
Gegend von Kirkuk, nordöstlich von Bagdad , Unruhen hervorzurufen.

Die spanische Kabinettskrise .
WTB . Paris . 29. August. Havas meldet aus Madrid , daß nach

dem liberalen Blatt „Diario Universal " die Lösung der Minister¬
krise schwieriger sei. als man allgemein annehme . Wenigstens sei
die Lösung nicht vom Ministerräte selbst zu erwarten , sondern aus
Grund von Besprechungen des Königs mit den Parteiführern .

, Französische Unterstützuna des polnische» Aufruhr ».
Kaitowik . 8<1. Auaust. (Eigener Drahtbericht . ) Es st ?bt fetzt

archer iedem Zlrcifet . dok der polnische Ausstand durch die sranzösischcn
BeicchunaZ ^ruppen unterstützt worden i !t. Aufgrund von Aussagen
glaubwürdiger Augenzeugen wurd< nachträglich folgendes festgestellt :
Am 21 . Auguit Nachmittags 4 Uhr, haben im Schützenhaus in Katt >
Witz-Boguschütz svan ? Mschc Soldaten volnilchen Insurgenten Hand¬
granaten . Schußwaffen nnd Llifanteriemunition überreicht. Di «
Waffen bestanden in deutschen Karabinern und Pistolen , die der Si -
cherheitStrebr abgenommen worden waren . Kerner wird aus zuver¬
lässiger Quelle berichtet , daß m der Nackt vom 23 . . gegen 1 Uhr 4S
Minuten , von Beuchen zwei Nu ' os unter französischer Leitung in
Karf ankamen , di . über d °e Grenze gekommen waren . Die Hührex
wurden als kvrvwZoii ' n erkannt . Von diesen AutoS wurden an d »e pol¬
nischen Banden Sandgranaten Karabiner und Pistolen verteilt . Auch
in diesem stalle bandelt es sich um Waffen, die der SickcrheitSwehr
abgenommen waren .

Der erste Luftschiffflug iiber die Alpen.
WTB . Rom , 29. August. Das Zeppelinluftschiff „L. 1"

, das als
erstes lenkbares Luftschiff die Alpen überflogen hat , ist heute nach¬
mittag hier gelandet .

Weltumsegelungspläne der Zeppelingesellschaft.
WTB . Paris . 30. August. Nach einer Meldung des „Exzelsior"

aus London , erklärte Major Clidding . daß die Zeppelingesellschaft
die Absicht habe, mit einem ihrer Luftschiffe im nächsten Jahre eine
Weltumsegelung zu unternehmen .

Demokratischer Bodenseetag .
Friedrichshofen , 29. August. In Friedrichshafen fand heute

auf Einladung der Demokratischen Partei Oberschwabens zum ersten
Male eine allgemeine Tagung der Demokraten der deutschen Boden¬
seeländer statt . Man hatte , um die Zusammenkunft zu einer groß¬
deutschen Kundgebung gestalten zu können , bestimmt auf das Er¬
scheinen der Vorarlberger gerechnet : diese hatten jedoch aus Grün -
deki ihrer inneren Politik abgesagt. Die Teilnahme aus dem wllrttem -
bergischen Lande selbst litt ein wenig unter der Ungunst der durch
den Generalstreik geschaffenen Lage . Dafür war der Besuch aus
Baden und Bavern um so reger : von Bayern waren init den Ab¬
geordneten und den Vertretern zahlreicher Organisationen aus den
verschiedenst , Landesgebieten Handelsminister Dr . Hamm und
Neichswehrmrnister Dr . Geßler gekommen .

Die Vormittagssitzung galt der Beratung organisatorischer Fra¬
gen . Dabei wurde einstimmig die Schaffung einer Arbeitsgemeinschaft
der drei demokratischen Landtagsfraktionen mit dem Ziele eines
engeren Zusammenwirkens in allen wichtigen politischen Tagesfragen
beschlossen. Ein weiterer Ausschuß , der sich gleichfalls aus Beauf¬
tragten der drei Lande-parteien zusammensetzen wird soll sich mit
dem Problem der Angllederung Vorarlbergs an das deutsche Boden¬
seegebiet befassen .

Di« große Delegiertenversammlung am Nachmittag wurde im
Namen der Friedrichshafener Demokraten durch Stadtpfarrer Schmied
mit vaterländischen Worten begrüßt . Dann nahm der Borsitzende der
demokratischen Fraktion im bayerischen Landtag . Abg. Dr . Dirr , das
Wort zu dem Thema : „Wir süddeutschen Demokraten und der Reichs»
gedanke .

"
Dr . Dirr beleuchtete die Not. m die der Versa ! ller Frieden

Deutschland gestürzt hat und « yob flammenden Protest gca n die
Uebergrifse. mit denen sich der allem ftrankreich über die Bestimmun¬
gen des Vertrages diiinxgs >. tze . Vereinzelte Separationsbestrebungen
lind oon vornherein zur Aussichtslosigkeit verurteilt . Wenn
die Südd - urichen setzt beginnen, sich enger zusammenzuschließen, so ge¬
schieht da» nur »ur Nahrung ihrer Eigenart im Llahmen des Reiche»
auf l»cr « rundlage ?in «r ge ' un!« n Dkncntralilation als G genaewicht
gegenüber einem übertriebenen Unita . itmuS . Nur ein konsoli¬
diertes Großdeutschland wird im Stande sein , die Balkani-
sieruna Mitteleuropa » zu t^ rbind^ n .

Nach der mit starkem Beifall aufgenommenen Red« Dr . Dirr «
sprach Universitätsprosesssr Dr . E . Eot ^ein (Heidelberg) , Mitglied
des badischeti Landtages , iiber die politische Lage. Er rühmte di? ge¬
sund« Grundlage der Demokratie in Baden .

Als Mitglied des R e i ch s k 0 d l e n r a t S stellte Tothein in Aus.
ficht , dak wir bei äukecster Anspannung aller Kräfte die Forderungen
der Entente vielleicht z » befriedigen vermöchten . Ob es gelingen werde ,
auch nur den geringsten Bedarf der wichtigsten Jildustrien an Kvble»



Seit ' » Vadische Presse NSendbkirtt . Montag , den ZV. Aug,ist 1S2Y, Nr . 394 .
zu decken , sei mehr a >S zweifelhaft : an eine Verfolgung mit Hausbrand
sei für den kommenden Winter le der aar nickt zu denken . Es sei
eine wahnsinniae Verblendung unserer früheren Gegner . daß sie die
Gefahren immer nock b-' i un ' und nick! im Osten sähen , aegen dessen
kulturfeindlick fluten Deutschland bisher ein machtvoller Damm ge¬
wesen sei . Die Welt müsse crienn »n . dak sie ohne uns nickt leben
könne . Was uns not tue , sei Einigkeit und Arbeit und wechselseitiges
Vertrauen zwischen Volk , Reaieruna und Parlament .

Reichswehrminister Dr . Gehler stellte sich darauf , von der Ver¬
sammlung mit lebhaftem Beifall begrüßt , als Sohn des Bodensee¬
landes vor . Er sagte :

Die Demokratie ist als ern Schicksal über uns gekommen .
Nicht Gefühle und Stimmungen — das Bewußtsein der Verant¬
wortlichkeit muß bestimmend werden für unser Sandeln ! Die
gegenwärtige Lage Deutschlands macht iede Abenteurerpolitik unmög¬
lich und alle Zurufe von rechts und links dürfen uns nickt von ^ der
geraden Bahn der Vilich : ableuken . Die Führer des Volkes müssen
beule geradeaus blicken und es mit rn den Kauf nehmen , wenn einmal
selbst die nächsten Freunde an ihn -n irre werden . Es gehört zu den
au ? dem Obriakeitsstaat überkommenen üblen alten Gewohnheiten ,
daß sogar in Fragen der auswärtigen Politik , in denen dai>
Ausland Disziplin zu halten vilegt . von mehr oder weniger Berufenen
bei uns in entscheidenden Momenten hineingepfuscht wird . Wie hat
man uns >n letzter ?,>-' t gcdrängi , d ' n Russen die Hand zu bieten !
Die Einen rieten sie He ^rn Beum .ow, die Andern , sie Herrn Lenin
zu reichen . Die Nernerung hat Reckt gehabt , daß sie sich durch alle
di ^se Treibereien nickt irre machen ließ . Wie oft hat man uns „ Feig¬
heit ! " u . „ Scklavpheit ! " ins Ohr geiHrien . vor allem wegen unserer Hal¬
tung im Ruhrgehiet . Es wäre gewik nickt lchwer gewesen , bluti¬
ges Unheil anzurichten : wir hatten aber die Pflicht , nicht einen Augen¬
blick zu »ergessen , deck das Ruhrgebiet das Zentralproblem der deutschen
Äclit ' f ist '

Es gib ' nickt leicht ein dornenvolleres Amt als das des deutschen
Finanzminister ? und des Wehrministers / Hunderttausend Soldaten ,die sick den de - Vaterlandes ander » gedacht hatten mußten Plötz¬
lich aus die Straße geworf «" ' werden . Wir haben von 89 VW Oirizie -
r -' n ?k! vvl) entlassen E ? w- rd vielfach fäl '

chlich geradezu -so dargestelltals seien alle lerfa ^ unastreiiei , Elemente entlassen worden und im
Heere nur die Kappisten verblieben . So find deck die Dinge wahrh F̂-
tig nicht ! Auch aus finanziellem Gebiet find wir vielfach unge¬deckter Kritik ausgesetzt . Man verlangt Taten zu seh' n . fordert Spar¬
samkeit . aber wenn wir d - - u übera -'hen wnllm , ve ^kü ^ d ^n die Bee -^el' rsbeamten den Generalstreik ! Wir haben heute keinen andern? i ' nde? i?enosscn als die Zeit und kein anderes Mittel als G ' duld und
Besonnenheit , Dazu aber sollten wie die königlich Kunst des Schwei¬
gens lernen !

Du ' ck die Nebel dieser >i>ntlen Tage hindurch wird das ReichS-
schi?? dock nock aus das frei «» Meer gelangen und um die schwarz -ro ?-
goldsne Fahn <> werden die Wimvel der Einzelstaaten wehen ! lebhaf¬ter , lang anhaltender Beifall .)

hierauf wurde von dem Vorsitzenden der Bersammlung , Thiery
^ riedrichs ^ afen ) , eine Resolution vorgeschlagen , die der würt ^ em-
bers -ischen Regierung einmütig Vertrauen und Dank ausspricht für
die entschlossene Abwehr der Verfassung ? - und volksfeindlichen Ver¬
koche . 5en demokratischen Staat durch gewaltsame Steuerverweiaerung
?« ' erstöeen . ?" ie versammelten Vertreter der drei süddeutschen Staa -
ten erklären sich bereit . Württembergs Regien " "' tatkräftig zu unter¬
stützen in diesem Kainpf für R ' cht und G ' ' -»k , dessen Ausg " fnr
gani Deutschland von größt " Bedeutung sei.

Mit der einstimmigen ^ - nahme dieser Resolution schieß die
Tagung .

^ shden
Eine Bfrtr <n<ensper? on ? nve» snm 'ilnng des

Zentrums im Sstkr -' i ^.
K Gestern nachmittag fand in R a dolfzell eine aus dem ganzen

Seekreis starkbesuchte Vertrauensverfonenversamm -
lungder Zentrumspartei statt . Nach Referaten des Abg .
Dr . Schc >fer und des Finanzministers Köhler wurde einstimmig
folgende Entschließung angenommen :

1 Die Versammlung nimmt von der Tätigkeit der Fraktion des
Sandtags Kenntnis und spricht ihre volle Zustimmung für die Hal¬
tung derselben aus . Die da und dort laut , gewordene Nörgelei weist
sie ab , von der Erwägung ausgehend , daß in wirren Zeiten , wie sie
aus dem verlorenen Krieg , dem Durcheinander der Revolution und
dem wirtschaftlichen und moralischen Niederbruch hervorgegangen sind,
die politische Arbeit wesentlich mit anderem Maße zu messen ist^ wie
vor der Kriegszeit . Sie spricht der Fraktion Dank und Anerkennung
aus und fordert alle Parteimitglieder zu voller Einigkeit , Geschlos¬
senheit und freudiger Mitarbeit auf ,

2 , Die Konferenz begrüßt vor allem das erfolgreiche Eintreten
der Fraktion für Autorität und Ordnung im Staat , für die Freiheit
der Kirche und für die Wahrung der Rechte der Religion in der
Schule , Sie bedauert , daß es ihr infolge der Minorität nicht gelun¬
gen ist. den Religionsunterricht als Pflichtfach in der Landesverfas¬
sung zu verankern , die Elternrechte zu schützen und der gläubigen Ge¬
meinde die gleichen Rechte wie der einzelnen nichtgläubigen Lehr -
verson zu sichern . Sie erwartet , daß bei einer kommenden Verfas -
srngsrevision diese Rechtsungleichheiten mit den anderen gerügten
Mängeln aus der Landesverfassung entfernt werden .

3 , Die Konferenz bedauert und verurteilt den aus einem ma¬
terialistischen und mammonistischen Gedankengang geborenen
Klassenkampf , wie die Gewinnsucht und ihre volksver -
wMenden Begleiterscheinungen , Beide sind geeignet , unser Volk nur
noch tieser ins Elend hineinzuführen . Die Politik des Zentrums be¬
kämpft diese Verirrungen und dient der Klassenversöhnung der a«ls -
ale ' chenden Gerechtigkeit und der vollen Gleichberechtigung der
Stände . Sie verurteilt die freiheitsfeindlichen Wahnideen des Kom¬
munismus . wie jede Ausbeutung durch den Kapitalismus in jeder

Einsame Nche im herbst.
Von Anna Mirgel .

Mit Stirn und Lippen und Brust möchte der Dichter das wel¬
kende Laub berühren , möchte die Arme darüber breiten und Phanta¬
sien ausströmen in zärtlicher , schwermutvoller Begeisterung . Aber
der Mensch in ihm wendet sich mit Ekel von dem feuchten Moder
zurück. Er ballt die Hände und der Zorn brennt naß in seinen
Augen . <»

All dies stumme , riesengroße Sterben in der Natur gleicht dem
ungeheuren Widerstand untergehender Geschlechter . Wieder flutet
Menschenblut über die Altäre der Ideen . Was ist Wahn und was ist
Wahrheit ?

Es dampft gen Himmel und schreit : Genug .
Wer hört es ? Wer preßt die allmächtige Hand auf die Welten -

wunde . um den stürzenden , roten Quell zu hemmen ?
Auch so ein elleiniger Buum . halb im schaurigen Schatten und

halb im smaragdenhellen Licht , steht Deutschland .
Die Blätter fallen von allen Zweigen . In der Natur ist die

Zeit dann nicht fern , daß der Baum kahl steht . Die Herbststürme
beulen um den Stamm und rings um Deutschland wirken die namen¬
losen Männer der Tat verbissen das Todeshandwerk und sterben :
dem Leben , den Freuden , den Hoffnungen ab .

Warum weinst du . Dichter ?
Der Baum ist kahl : aber er lebt . Die Blätter fielen ihm ab :

aber sie düngen seine Wurzel , In der Natur kommt eine Zeit , da
muß der Baum von neuem grünen .

Lnndestheater im Stttdt . Konzerthaus.
Gestern hat sich nach lSngerer Abwesenheit das »Musikanten -

inSdei " im Konzerthaus zeigen diirsen . Die schöne, rührselige Refei ver-
liebie sich wieder in den Lehrer ihres Heimatdorfes und durfte ihn heiraten ,nachdem der volkstümliche Komponist Joses Hahdn sie als seine natürliche
Tochier anerkannt hatte . — Das Libreilo Hai B . Buchbinder geschrieben . Um
drei Akte vorschriftsmäßig zu füllen , hat dieser erfolgreiche Textfabrikant ver¬
schiedene, nicht gerade geistvolle , aber unterhaltende und anständige Episoden
eingestreut . Man erkennt , das; sich Herr Buchbinder seine Aufgabe reichlich
leicht gemacht und sich gewissenhaft gehütet hat , einen Flug in Neuland zuwagen , DaS gleiche darf auch von der anspruchslosen Musik des Wieners

>, Jarno gesagt werden . Immerhin stehen diese leichtiatzlichen und mit -
!i ?r stark sentimentalen Weisen über den modernen Erzeugungen dieler

Form . Sie verlangt aber auch auf allen Gebieten ein Höchstmaß der
Arbeitsleistung und vollen Pflichterfüllung im Sinne der göttlichen
Gebote .

4 . Die Konferenz begrüßt die Vereinfachung der Regierung und
wünscht , daß in der künftigen Verfassungsrefor ^n auch eine Verein¬
fachung der Volksvertretung in die Wege geleitet und
wennmöglich zur zweijährigen » Vudgetperiode zurückgekehrt werde .
Dabei wäre zu prüfen , ob nicht auch in Baden ein Landeswirt¬
schaftsrat mit beratender Stimme dem politischen Parlament
und der Regierung beigegeben werden sollte .

5 . die Konferenz bekannt sich rückhaltlos zum Reichsgedan -
k e n und verurteilt alle Absplitterungsversuche , stellt aber mit Sorge
fest, daß die Zentralisation im Reich den Ländern große Opfer auf¬
erlegt hat , während von der in Aussicht gestellten Dezentralisation
noch nichts zu merken ist. Die Konferenz erwartet von den Abgeord¬neten in Berlin und Karlsruhe , wie auch von den Mitgliedern in
der Reichs - und Landesregierung , daß sie alles aufbieten , um der
weiter fortschreitenden Zentralisation mit Erfolg entgegenzutretenund den Ländern die entsprechende Bewegungsfreiheit und Selb¬
ständigkeit sicher zu stellen .

"
An den Staatspräsidenten Trunk wurde , lt . „Bad . Beob .

"
,folgendes Telegramm abgesandt : „Zentrumsvertrauenspersonenver -

sammlung begrüßt Sie herzlichst als Zentrumsmann an der Spitzeder badischen Staatsverwaltung . Gott gebe , daß es Ihnen mit
Ihren Mitarbeitern gelingen möge , das badische Volk aus den
schwersten Nöten einer ruhigeren festeren Zukunft entgegenzuführen .Die Zentcumspartei wird , wie stets , ihre ernste , opferwillige Mit¬arbeit zur Verfügung stellen . Namens der Zentrumspartei des See -
krcises : Dr . Baur .

) ! s Grötzingen sAmt Durlach ) . LS . August - Der Bürgerausschußhatte sich in seiner letzben Sitzung mit dem vom Geineinderat vorge¬legten Entwurf eines Gehaltstarifs für die Gem^ ndebcamten
zu befassen . Schon Anfangs Juli war dem Geineinderat vom Beam¬
tenausschuß ein Entwurf vorgelegt worden , der aber , weil die Ge¬
haltssatz «: als zu hoch betrachtet wurden — einer besonderen Kom¬
mission überwiesen wurde , welche di>z Kinderzulagen ganz strich uirddie Teuerungszulagen für die ob:r«n Beamien bedeutend kürzte , da¬
gegen diejenigen der unteren und mittleren Gruppen entsprechend
erhöhte . Auch dieser Entwurf »elangte «ur nochmaligen Vorbereitungan die Fraktionen und dies« dritte Vorlage war nunmehr dem
Bürgerausschuß vorgele -vn . Es entspann sich eine leibhas'e Debatte .Die Demokraten und Bürgervercinigung waren dagegen , w>eil Vis
Gsmeindekasse zu sehr belastet würde . Schließlich gelangte aber d e
Vorlage mit 25! gegen L0 Stimmen zur Annahme . — De - Gtz-
meindcrat hat sich mit der Gründung einer Wässergenossen¬
schaft zur Bewässerung der Ziegellöcherwiesen einverstanden erklärt ».

Pfaffenrot (A . Ettlingen ) , 27. Aug , Der ledig ? SZV-jährige
Valentin Kunz fiel dieser Tage beim Brechen von Zwetschgen so
unglücklich vom Baume , daß er gestern abend den erlittenen Kopf - und
Rückenmarkverletz 'ungen erlegen ist.

r . Pforzheim , 2g . August . Durch Großfeueralarm wurden am
Samstag abend die hiesigen Einwohner aufgeschreckt. Dicke Rauch¬
schwaden und Heller Feuerschein zeigten nach 7 Ahr abends den Brand
im Elektrizitätswerk im Brökingcr Tal an . Durch Oelfieden warder in der Nähe befindliche Kabelichuppen in Brand geraten . Dankdem schnellen und tatkräftigen Eingreifen der Pforzheimer und
Brötzinger Weckerlinien konnte ein Umsichgreifen des Brandes aufdas Kohlenlager und das Wohngsbäude des Wärters verhindertwerden und der Brand nach 9 Uhr als erloschen angesehen werden .Schaden im Innern des Wecks ist nicht entstanden . Des Gesamt -
schaden ist bei den heutigen Kabelpreisen natürlich recht beträchtlichund beträgt nach vorläufiger Schätzung weit über IVO 000

dt . Mannheim , 28. August . In L,u dwigshafen konnten
gestern 3 Automobildiebe festgenommen werden . Ein gewisser HansKnöchlein und sein Freund Kany aus Saarbrücken stahlen in Bern¬
kastel bei Trier ein französisches Auto im Wert von 250 000 —. Sie
fuhren damit nach Mannheim , um es zu verkaufen . Für 20 000 -ilhatten sie es zugesagt . Der Käufer sagte , der Kauf sei perfekt , so¬bald Tie sich gehörig legitimieren könnten . Sie fuhren dann zurücknach Ludwigshafcn . Knöchlein nahm die Legitimation seiner Frau ,entfernte die Photographie und klebte die Photographie der „Freun¬din " seines Freundes auf . Den roten Stempel ahmte er täuschendnach . Im Begriffs , so ausgerüstet wieder nach Mannheim zu fahren ,erreichte sie in Ludwigshafen die Nemesis . Alle drei wurden ver¬
haftet .

S Hohensachsen . 29. August . Der Anfang der 50er Jahr «.' stehende
Taglöhner Adam Joe st wurde auf dem Wege von Oberflockenbach
nach hier von einem Rad 'ahrer so unglücklich angefahren , daß Jo ?stinfolge innerer Verletzungen nach wenigen Stunden starb .

— Rastatt , ?9. August Von den drei Leichen der am letzten Sonn¬tag im Rhein verunglückten Mitgliedern des hiesigen Ruderklubs sindgestern bei Knielingen -Maxau die Leich ' der Lina Blödt , Tochterdes Wurstlermeisteis Blödt . und heute diejenige des Eugen Kr um ,Sohn des Gewerbc ^chulrektors Krum , gelandet worden .st . Freiburg , 28 , Aug . Um eine nachdrückliche Einwirkung auf die
Preisgestaltung und eine Ueberwcichung der Preise durchzuführen , ist ein
städtisches PreiSprüfungSamt errichtet worden . Leiter desselben ist ein vonder Stadt bestellter Sekretür , dem ein kaufmännischer Sachverständigerund ein Vertreter der Verbraucher beigegeben wird . — Durch bessere
Zufuhren seitens der NeickSgetreideflelle ist Freiburg in die Lage versetzt,mit 'ofvrt ger Wirkung ein Brot ohne Streckmittel herzustellen und den
Preis de ? Dreipfund -LaibeS von 4 Mk , auf 3. 70 Mk. herabzusetzen .

si . Freiburg , 2g, August . Die durch den /Friedensvertrag be¬
dingte Aufhebung Freiburgs alz Garnisonstadt illustriert die Tat¬
sache , daß die Stadt beabsichtigt , in die Ställe der Kaserne des ehe¬
maligen Fe -lda .rtillerieregiments 70 Wohnungen einbauen zu lassen.
Eiibe diesbezügliche . Vorlage wird die nächste Sit -nng der Swdtver -
ordnieten beschäftigen - — DK hier verstorbene Witwe des Blechner -

Art , die mit ihren nicht zu erschlagenden . Schlagern " kaum noch den Namen
Operette verdienen ,

DaS MusikantenmSdel wurde von ssriwlein Alma Saeeur gegeben .Sie gab ihr« stimmlich nicht mehr junge Refel in gewandter , operettcnhafler
Darstellung . Die Damen Hermsdorf , Mvsel - Tomschik und
Leger - Mertens , sowie die Herren Schwerdt , Herz und Müller
sorgten für lustige , bebagliche Stimmung . Ein besonderes Lob läkt sich
über die Auffichrung nicht sagen . Sonntäglich kann sie nicht genannt werden .He .

: : Staatstheater Wiesbaden . Der durch seine Inszenierung im
Mainzer Stadttheater bekannt gewordene Bühnenbildner Schencke
v . Trapp ist von Intendant Dr . Hagemann an das Staatstheater zu
Wiesbad :n verpflichtet worden .

: : Im Brannschwciger Schlosse wird die Errichtung eines
Kammerspleltheaters geplant .

Kleine Zeitung.
Hartlebens „Freund ". Er war anläßlich einer italienischen

Aufführung von Hartlebens „Rosenmontag " in Brescia , der Otto
Erich mit einigen Intimen beizuwohnen gedachte . Dabei kam es
zu folgendem hübschen Zwischenfall , den Ellen Bier im „Frankf . Ge¬
neral - Anzeiger " aus ihren Erinnerungen an Hartleben wiedererzählt .
„Unser Hotel "

so berichtet sie , lag dem Theater gerade gegenüber .
Es befand sich in schweizerischen Händen und wurde von den durch¬
reisenden Deutschen frequentiert . Als wir zum Essen hinuntergin¬
gen , war noch « in Gast außer uns anwesend — ein Deutscher . Der
Wirt , der seine Gäste eigenhändig bediente , erzählte uns wichtig , daß
wir nicht versäumen dürften , heut ' Abend ins Theater zu gehen —
es sei eine extra ordinäre Vorstellung , eine preisgekrönte Arbeit ,
von einem „tedescho"

. Otto Erich ließ sich
's ruhig erzählen und

meinte : „So — meinen Sie — lohnt sich
' s ? " Aber bevor der Wirt

noch antworten konnte , fiel der Fremde ein : „Jawohl , mein Herr ,
ich kann es Ahnen dringend empfehlen , es ist das Neueste jetzt In
Deutschland — « ine Operette . Ein Freund von mir hat sie ge¬
schrieben .

" Letzeres ließ Otto Erich , aufhorchen und interessiert nach
weiterem fragen . Und der ahnungsloi «, unglückliche deutsche commis

Meisters B . Koch hat der Stadt zur Unterstützung erblindeter odei
lrüvpelhafter Kriegsteilnehmer ein Vermächtnis von 18 750* Mar
hinterlassen .

Aus der Landeshauptstadt .
^ Karlsruhe , den 30. August .

Wie spare ich Porto ? *
i>» . Die überaus hohen Postgebühren nötigen mehr als bishe ,

zur Sparsamkeit , Eine tägliche Erfahrung ist es aber , daß vielsaä
noch zuviel Porto aufgewendet und die Ermäßigungen nicht benutz
werden , die der Tarif der Reichspost möglich macht . Drucksachen wer
den oft in verschlossenem Briefumschlag statt offen verschickt. Dan «
wird nach wie vor von der Einrichtung der Geschäftspapiere weniz
Gebrauch gemacht , Sie sind aber jetzt billiger , sobald sie das Gewicht
von 30 Gramm überschreiten . Lls Geschäftspapiere zugelassen werden alle Schriftstücke und Urkunden , die nicht die Eigenschaft eine «
eigentlichen und persönlichen Mitteilung haben , wie Prozeßakten
Frachtbriefe , Ladescheine . Rechnungen , Quittungen , offene Briefe unk
Postkarten , w ?nn sie ihren ursprünglichen Zweck erfüllt haben , Uv ,
schriften von Werken und Zeitungen , Schülerarbeiten , Lohn - , Dienstoder Arbeitsbücher usw . Auch die neue Einrichtung der Päckchen wir !
nicht

"
genügend beachtet . Sie kosten bis zum Gewicht von 1 Kilo ,

gramm 1 Mark , müssen aber die Aufschrift „Päckchen" tragen .
H-

^ Vom Hainichen Schulwesen . Noch einer Verordnung dk.« taatSmnMeriums dürfen künftig für den Besucki des Unterrichts de,höheren Schulen für i den Schüler ein Schulgeld bis zum Höchstbetra ,i>on 185 und an den Fortbildung ? - und Serninarkuisen der höhsren Mädchenschulen ein Schulgeld bis zu 200 erhoben werden . Tück>tige und bedurf iae Schüler sind von d r Zahlung des Sckulacldes be-srert . Die Enlschlicknna hierüber steht dem Unterrichtsministerium zu,
) ! s Primiz . Ein Neupriester aus der katholischen Südstadt¬gemeinde . Karl Lamp , Sohn des verstorbenen Oberrechnungsrate ^Lamp , erhielt dieser Tage aus den Händen des Weibbischofs Mönch:n Trier die Priesterweihe . Er studierte in Masio sJtalien ) Phil » ,scphie . dann im ersten Kr,egsjahr in Rom Theologie . Als der Eiiktritt Italiens in den Krieg drohte , kehrte Lamp nach Limburg zurückund wurde von dort zum Lazarettdienst nach Trier eingezogen . DelNeupriester wird sich zur Ausübung der Seelsorge nach den öster ^reichischen Alpenländern begeben .
F Dem V -rk-hrsverein ist von der Firma C . A , ZeumerSpezialHaus für Pelzwaren . Hut - und Mützen - Magazin hier , ei ,

außerordentlicher Beitrag von 300 -K zur Unterstützung seiner Vev
einszwecke zugegangen . Möchte dieses Beispiel weitgehendste Nachahmunq finden !

F Unfall mit Todesjolge . Gestern rutschte ein 5 Jahre alte »Mädchen in einem Hause der Brahmsstraße vom 4 . Stock auf dem
Treppengeländer herunter , wobei es das Uebergcwicht bekam und inden 1 . Stock stürzte . Es wurde schwer verletzt ins Krankenhaus ver ^
bracht , wo es bald darauf starb .

tz Verhaftet wurden ein Schlosser von hier weaen Diebstahls , « in
Friseur aus Mülhausen , der vom Amtsgericht Bühl zur Strafer »
stehumi ausgeschrieben ist und ein Kutscher aus Weißbach , der vom
Untersuchungsrichter in Stuttgart wegen schweren Diebstahls verfolgtwurde .

« t dtg^rtenkouzert nnd SommeruachtSball in dn
« Fcsthallc .

he. Der durch manche moderne Schlager bekannt geworden !Berliner Komponist und Kapellmeister PaulLinke gab am Eonib
tag nachmittag mit dem verstärkten Streichorchester des MusikvereintHarmonie im Staddgarten ein Sonderkonzert , Dte abwech»
lungsreiche Vortragsfolge zeigte ,iur Werke des erfolgreichen Kompo¬nisten . Das Harmonie -Orchester , das sich in der verhältnismäßig kuv
?en Zeit seines Bestehens zu einem gut zujammengespkilten uns fehlbeachtenswert !' » Tonkörper emporgearbeitet hat , brachte die Mörsch «die Ouvertüren mit ihren eingestreuten sentimentalen Liedern , di «
hinreißenden Walzer und ganz besonders das graziöse „Geburtstags «
ständche.r "

zu packender , wirkungsvoller Wiedergabe . Herr Kapell »
meistsr P . Lincke konnte nach jedem S - ück für den reichen Be .jaldanken und mußte sich zu einigen Dreingaben verstehen .

Obwohl wir am Ende des Monats stehen , hatte sich der Som >
mernachtsball mit Kabarett , der abends in der städtische!,Festhalle stattfand , eines sehr gukm Besuches zu erfreuen - Hi«
spielte Paul Vincke mit unserem Harmonie - Orchester zum fröhliche «
Tanze auf . Schon der zum Eingang gespielte Walzer brachte di»
rechte tanzfreudig Stimmung , die den ganzen Abend hindurch an »
hvelt . Da dns Tanz -Programm sehr reichhaltig war , wird wohl jede «
auf seine Kosten gekommen sein . Neben den ..altmodischen " Walzer ,
und Rheinländern erklangen auch moderne Tänze . Diese hatten siqbei der zahlreich anwesenden Jugend besonderer Sympathie zu «
reuen

Zwischen die Tän 'e waren Kabarett -Aufftihrunqen eingeschoben
Frl , Maria Gunter sang fröhliche Lieder zur Laute und ernten
lebhaften Beifall - Frau O . Lerger - Mertens , Frl . A . Heu ^
ser und Herr R . Allegri zeigten sein ausgearbeitete modern »
Tänze . Mit seinen humoristischen Erzählungen hielt Herr P . M ü ! >'
ler die fröhliche Stimmung wach . Besonders wurde die „Motov
svhrt " und d ' e lustige Reileaeschichk » sehr beifällig aufgenommen .

So verlief auch diese zweite derartige Veranstaltung . deren
Zustandekommen sich die Herren Stadtrat » Gartner und Kanzlet «
direktor Lacher besonders verdient gemacht haben , zur Zufrieden¬
heit aller Besucher . Man darf hoffen , daß diese Festhallenbälle , schon
im Interesse der Hebung der städtischen Finanzen , sich öfters wieder¬
holen .

voyageur . fing daraufhin an . loszulegen wie — na , wie eben ein
solcher . So erfuhr Otto Erich , daß er mit dem Herrn in München
studiert habe und vieles ihn sehr Ueberraschendes von sich. Dan »
war ' s Zeit zum Aufbrechen , die Vorstellung begann . Otto Erich ver¬
abschiedete sich von dem Reisenden verbindlich und todernst : „Mein
Herr , ich danke Ihnen vielmals für die Aufschlüsse über mein bis¬
heriges Leben ! Vieles war mir äußerst interessant , zum Beispiel ,
daß ich je in München studiert habe — aber , wie gesagt : ich danke
Ihnen, " Das Gesicht des Armen war unbeschreiblich — er sank in
sich zusammen und — ward nicht mehr gesehen .

H Zkv vm Kronen siir eine Fünf -Zimmerwohnung als Jahres -
miete , das ist das Ergebnis , was durch eine der größten Baugesell -"
schaffen Wiens errechnet wurde . Die Gesellschaft hatte eine Kalku¬
lation zur Bebauung ihrer Terrains zwecks Behebung der Woh¬
nungsnot aufgestellt . Infolge der hohen Kosten würde , um 3K Pro¬
zent Verzinsung des Kapitals zu erzielen , sich der Mietspreis einer
Fünfziminerwohnung auf 1«0 000 Kronen stellen . Dazu kommt dann
100 Proz . Mietzinsabgabe , so daß der Mieter einen Preis von
300 000 Kronen z zahlen hätte .

^ VarSarenkunst . Wie wir hören , trägt sich die Prager Stadt¬
verwaltung mit dem „heroischen " Gedanken , das Denkmal Rudolf von
Habsburg vor dem Konopitscher Schloß entfernen zu lassen und dafür
ein Denkmal hinzusetzen , was den Sarajewoer Mord verherrlicht .
Nach dem angenommenen Entwurf stellt das neue „Kunstwerk " einen
Tschechen dar . der einen knieenden Südslawen zu sich aushebt . Beide
treten den Doppeladler mit Füßen . Wir empfehlen als Inschrift :
„Verbrüderung im Rinnstein " .

Lustige Scke.
Die Sachverständige . Frau : „Sie geben wohl auf unsere Nippe »

recht acht , Rosa : es sind lauter Antiquitäten .
" Zimmermädchen :

„Hab 's schon gesehen , d' Zahnbürsteln auch ."
Schutzhast . Nichter : „Haben Sie noch etwas zu bemerken ? "

Verurteilter Heiratsschwindler : „ Jawohl , die Zeuginnen erwarte «
mich draußen — ich bitte deshalb um sofortige Verhaftuna ."
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Miel !ÄltWg i>« ,MWm kem "
sa ) Berlin . 30. Aug . (Privattel .) Di « Börse tritt in die neu,

Woche mit ausgesprochen fester Haltung ein . Von Montanwerken
- 'aren Oberschlesische und Bochumer höher . Ebenso Schifsahrtswer ^ .
b ->snniier« De 'lticki - uustraller und Hansa . Von chemischen Werten
waren Eoldschmidt , von Maschinenfabriken Adlerwerke , Augsburg -
Nürnberger und Durrki p̂ hoher. Deutsch-Petroleum waren bevor¬
zugt und teilweise wesentlich höher. Devisen wenig verändert
Valutawerte still. Banken behaupteten ihre Samstagsgewinne .
OlelieutiZen Notierungen «jerkravikkurterLörss

Frankfurt , S0. ^ veust 1920.
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Lörss unä (^ eläiriZrlct .
« cl . An der Berliner Börse bat sich ein entschiedener Wandel voll¬

zogen. Während sich noch bis vor kurzem das Geschäft träae und lust¬
los dahinschlepp.e , ist fetzt seit etwa einer Woche eine ZUnderuna ein¬
getreten , die Kaufaufträge b>- f den Banken Hausen sich plötzlich m
überiÄfchender Weise , die Depofitenkanen , die noch bis vor kurzem in
den Vormittagsstunden gähnend « Leere zeigten , füllen sich mit fpciu -
lationsluftiaem Publikum und das cmf-cre Bild der Börse erinnert
täglich mehr a^ die Keit !>er wilden Kursüb ' rtreibuingen , der b ^ luia
und ÄuSverkcrufS. Hcufse im vergangenen Winter . Es kommt v »>zu ,
dan die Goldiülle sicl> ?n alerl .' tz^ r Keit trotz der Steuerzahlungen noch
verstärkt bat . Die Abschlagszahlung auf AuSlandswerle bal di , ver¬
fügbaren Mittel de ? Publikums weiter erhöht. Diese finden ?>» >-
Anlage in Industriepapieren Verwendung , wobei namentlich Monian -
aktien bevorzugt werden. Die w, -SchaftttSen und geldlichen SÄvie -
riakciten in Deutschland bleib n nieder Bö -. fc fctzt wieder unbeachtet
und da die politische Lage eine g-MMc Entspannung zeigt , sind der
Haussebewegung gegenwärtig keine Grenzen gesetzt .

Das Interesse konzentriert sich , cizt vor allem aus die sogenannten
^ ntercssenkamps . Papi ^re Nier sind insbesondere zu nennen Bo -
kkinmer Male Eisenbütte , Buderus und Gebr . Böhler , in denen zeit¬
weilig Ku : sfvn :nae von SO Proz . und mehr stattfanden .

Forscht man nach den Gründen der Wandelung , so hört man die
verschiedensten Ansichten. In Wirklichkeit liegt der Grund für die
neue Aufwärtsbeweauna wohl dar' n , buk einerseits das Ausland im
Hinblick auf die zuversichtlichere Beurteilung der deutschen Wirtschafts¬
lage fetzt wieder zu Wertpapierkauren ' -breitet , andererseits ist in d-̂ r
Tat auf den meisten Marktgebieten e,ne Belebung festzustellen . Frei¬
lich zeigt die Laae auf d - m wichtigsten Gebiet , dem Eisenmarkt . noch
immer ein sehr erstes Aus ' eben, da die inländische Nachfrage sich
nur auf den nötigsten Bedarf besch^ -nkt und .das Ausland sich noch
immer zurückbaltcnd verbalt . Unaeachtet .der ichlechten Geschäftslage
in der westlichen Eisenindustrie werden leitens der Arbeiterschaft
gerade fetzt wieder neue Forderungen gestellt m,t dem Ergebnis , datz
mehrere Werke sich w" ? neue veranlag gesehen haben , zu Stillegun¬
gen zu schreiten. Ander Bor , e ubersieht man fedech gegenwärtig ,wieder einmal alle , chleiten Mitteilungen und die Aktiengesellschaf¬ten , aroke . wi - klein- lassen sich nicht abhalten ihre Kapitalien zuverstärken. Man e^ ebt daraus , daß die Zuversicht betreffs einer
Besserung der Wirtschaftlage noch m weueiten Kreisen fortbesteht.So ist in d?r letzten Woche von einer bedeutungsvollen Transaktion
zwischen den Lmke-Sow <mn - W ' . ken und der Lauchhammer Gesell¬
schaft zu berichten. Allem Anicheme nach steht eine völlige Ver¬
schmelzung, sicherlich aber eine enge Gemeinschaft beider Werk- b vorDaS Bestreben der Unternehmungen , sich in Bezug auf die Versorgung

mit Rohstoffen nach Möglichkeit unabhängig SM machen , tritt auch bei
den Linke ,Ho-fmannwerkcn wieder deutlich hervor , die den Besitz von
Lauchhaminer an Braunkohlen , Eisenhütten . Gießereien usw . zur Er¬
gänzung ihrer eigenen Werke aebrauchen .

Aufmerksamkeit verdienen weiter die Vorgänge am Berliner De¬
visenmarkt . ES ist nach der^ vorangegangenen starken Steigerung wie¬
der eine wesentliche Abfchwächung der fremden Wechselkurse eingetre¬ten . So ist der Dollar , der vor einer Woche mit etwa öl),07 '/? notiert
wurde , auf 48.4S gesunken. Die Devise London ist von 170,80 au?
173,80 berunteraegangen . Paris hat sich von 356,65 auf 340,65 abge¬
schwächt . Im Zusammenbarige damit ist eine gewisse Besserung des
Markkurses zu verzeichnen. AuS Zürich wird die Reichsmark mit 12,50
geg .'n 11,00 vor einer Woche gemeldet , aus Amsterdam mit 6 .60 gegen6,05. Der Grund dieser für unser Wirtschaftsleben erfreulichenEntwicklung liegr vor allem darin , daß man im Auslande — nament¬
lich in Amerika — angesichts der durch das siegreiche Vorgehen der
Polen verringerten Bolschewütengefahr die Verhältnisse in Deutschland
zuversichtlicher betrachtet und zu neuen Markkäufen geschritten ist .Dan ben wirkt auch die gebesserte wirtschaftliche Lage , wie sie in derBelebung der verschiedenen Warenmärkte zum Ausdruck kommt, aufdie Gestaltung des Marknotenprcifcs vorteilhaft ein.

Von clsQ V^
'
srsn - nn -ä ? rvtZuIlteQvzär !cten .
Nürnberger Hopfenmarkt .

(Sigcncr Bericht, )
In der letzten Woche entwiclclte sich nach langer Zeit wieder ein rechtesMarllbild . Ziemlich starke Zufuhren , nämlich 8»v Ballen vom Lande undk!M Ballen Mit der Baku, ermöglichten ein lebhaftes EiniaufSgesch 'tft , daSfich m - ist in rascher Wcisc abwickelt . Bei der Landware ist vielsach nochüber die nasse Beschaffenheit , n klagen , während die hops - n aus Teltnanaund der Hallcrt -» , . streit sie b >Z j<̂ t zum Markt kamen , best - Qualität Nnd,.'Ulm Verkauf gclanattn >m Verlause der Woche rund Balle ? und »war :

MarkthSsen zu 21M - ?t-00 ( bei Wochcnschlusz mir noch 2M0 - S2NN ^k) .einige Ballen gute trockene erreichten bis 240a ./i , Hallcrtauer 2400 —270«Hallertauer Nu ?stlch Siegclgut 28M .« und Tett -rauacr bis 2S25 191Scr,->opfcn und frisiere Iahraänge hatten in dieser Woche kein Interesse , übrigensscheint der ^ rntcrtrag 191 ? nun vollständig auSverkaustTie Hot'sencrnte ist nun überall in, voneu Gange und geht in dieser
? ! A Zu ^ nde . yn vielen Gärten ist eine rasch- Pflücke notwendig ,da stm schon das Notwcrden de? HopsenZ bemerkbar macht : vereinzelt trittauch der sogenannte Kupserbraud auf . Im allgemeinen bestätigt sich aber

- ?/ " " ^ " ^ ine ante Mittelernt ?. Tie in den ProdukttonSaeb !?»-»anw ^se' ^ en Händler i-eriuchen b«r?itS aroste AuMus - , dach Verhalten sicho,e Pflanzer nvcl, imr>,?r r?6,t zurückhaltend , innsomehr als die MarktlageIMM «'? nr>l̂ niss't ft7ktcirt l"rscs)(!int.
. Die 5' opfenvreise in Saaz f« '- die neue Ernte find nun auch amtlich fest .
? '' t. vt und zwar für Sa >>z?r 5>opl ->n Kronen , snr ?r« sch->»r Ük»0N Krön ?»czur '^ t der aroken 5eauss : im 7?r<!hiahr 7M0 Kronen ) . Di » C!e<amterntedes Saozer Saude ? wird «., !? 8S <M Zentner aesch «tzt. argen »0 000 ZentnerWie i 'i ? "" ti '>' laud f '' dürften aiich in Saaz die neuen kreiseno» sehr stark von den W ^ - nnn»schwank" ngen veeinkl 'cht sein , Aus den ,
^ l^astinirg '-r Mark ^ babeu sowohl Neuhavsen W1- solcher der letit n̂ Ernte-eicht angezogen ? erfterer notiert dort mit S?0 Fr, , letzterer ">' t 510 Fr ,

UnritZsl , ( - s ^vsrbe uvilZ Verkehr .
" Di ? Tab5 >kz,reise in Polen . sEiq -ner Bericht .) Die Verwal .tun !» des polnischen Tabakmonopols setzte folgende Monopolpreisesür den einheimischen Tabak festi Zuchnnier und albmi '.scher Tobak

sDalmatien . Herzegowina , Rumänisn . Kaukasus ) u . a . Edeltabake160. ISO . 100, 811, 60. 30 . tt ?ür das Kilogramm ab Abnabm ^itation .Nöi blühende Tabake 100 . 80. 66. 4>i . SO ^l . Gelbblühende Tabake
fCzerbel , Vakan , N^archorla ) 40 , 30. 20

: ? : Zusammei -scklus : der Oelmiihlen . Ein Bund deutscher Oelmüller ist , in der Bildung bearifsen .
t - ssreie Einfuhr von Orlen , Letten und Seifen . Durch eine

Verordnung des Reichswirtscha ' tsminifters für Ernährung und Land¬wirtschast werden nunmehr mit Wirkung vom 20. Auaust die ein¬schränkenden Bestimmungen über die Einfuhr von pflanzlichen undtierischen Oelen tznd Fetten sowie Seifen aufgehoben .
Preiserhöhung für Ton . Die Tonlieferanten der HalleschenGegend haben mit Wirkung vom 1 . August wiederum eine Preis¬erhöhung ihres Materials von 50 . « für , 0 Tonnen vorgenommen ,Z " r Pr - issenZAna in der Metallindustrie . ^Eigener Bericht .)Die «Fachgruppe Blech - und Lackierwaren des Verbandes , der Deut -

, . .?en .^. etellwa ^ :nndustrie hat die bishsri ^en Inlandsverkaufspreisemit sofortiger Wirkung bis um 15 Prozent herabgesetzt .
^ / / ^^ elshe ?Lö, ^ unkz für Gaskocher. Wie uns vom Eisen - "undStalnwaren - ^ dustriebund ?n Elberfeld mitgeteilt wird , bat dieDeutscher Gaskockiersabrikanten den Ä,isstf»st7a

Turnen ^ Spiel ^ Sport .
IZ, Dem Dviel der Germania Durlach acaen «? ,<r PliSnir am DienStas

abend Uhr im Fasancngartcn wird in Sportskreisen em relattv gröberes
Interesse entgegengebracht , als den Spielen der levten Zeit gegen aus -
liindische Mannicvajtcn , Germania Durlach versügt über «ine außerord -nuud
starke Mannschast ! namentlich zeichnet sich die Stürmerreihe aus , die em
glänzendes Zusammenspiel zeigt Gerniania T -urlach ist zurzeit die beste
Mannsaxift der ^ -Klasse und dürfte ihr Ausstteg zur Liga nur noch die Frage
e!» er Saison sein , Phönix wird diesem Gegner fein« vollständige Liga -cÄI
gegenüberstellen . . .O Der Totalrsatorum '

atz am ersten Mannheimer Herbstrenntag .
der trotz des schwächeren Besuches wie an einem der Maitage , ein
überaus starker war , beziffert sich auf 1143 655 »tt . Diese Summe
verteilt sich auf die einzelnen Rennen wie folgt : 1 . Rennen ZK 995
Sieg , 47 840 Platz . 2 , Rennen 75 490 Sieg . 8K 840 Platz . 3 . Rennen
99 945 Sie » . 102 460 Platz . 4 . Nennen 95 800 Sieg . 93 260 Platz .
5 . Rennen 80 835 Sieg , 84 400 Platz , 6. Rennen 106 WO Sieg . 85 610
Platz . 7. Rennen 89 815 Sieg . 84 820 Platz .

K Der süddeutsche Rugby -Tag in Heidelberg . Am 29 . August
l-nd in Heidelberg der südd. Rugbytag statt , der von der erfreulichen

Entwicklung des Rugbysports Zeugnis ablegte . Es waren dazu Ver¬
treter der Rugbyvereine aus Frankfurt . Worms , Heidelberg , Pforz¬
heim usw . erschienen. Der Jahresbericht ergab , daß die vergangene
Saison einen erfreulichen Aufschwung bedeutet u . reich an sportlichen
Ereignissen gewesen war . In der kommenden Spielzeit werden neben
den Verbandsspielen , die in einer Runde stattfinden , Städte - und
Hochschulwettkämpse ausgetragen , ferner nimmt der süd¬
deutsche Verband mit allen verfügbaren Mannschaften an dem all¬
gemeinen deutschen Rugbytag am 3. Oktober teil . Das klassische
Nord - Südspiel findet am 7 . November in Hannover statt , die
deutsche Meisterschaft am 17 . April 1921 in Frankfurt a. M , Die
Wahl des Vorstands ergab die Wiederwahl von Afinelli (H .R .K .)
als Vorsitzenden , Meister (N .E H) als Schriftführer und Heiler (F, - C.
Heidelberg Neuenheim ) als Rechner , ferner gehören als Becher
Simon (T .-V . Frankfurt ) und Dr . Deubler lVfB . Stuttgart ) dem
Vorstand an . Der nächste süddeutsche Rugbytag findet,n Hervel -

T - -!nis -WettIämvfe Schweden —Deutschland . Die schwedische
Olympia Tennis - Mann -chaft . die erste repräsentative Tenn,s - Mann -
schaft - die nach dem Kriege in Deutschland weilt , ist fetzt Gast des
Berliner TennisClub Borussia . Die wenigen Zuschauer wurden am
Freitag Zeuge schöner Kämpfe . Die Eäfte führten sich gle,ch gut e,n
und holten sich sämtliche drei Spiele des ersten Tages . Moller - ^ ch v .
siegte über den Berliner Kupsch erst nach mehrstündigem Ringen mit
13 II 2 6 9 :7 , 6 :4. Ueberaus leicht war dagegen der Ersolg , den
Frau Fick - Schweden errang , die Fräulein Müller - Berlin 6W.
6 :1 abfertigte . Im dritten Kampfe muhte Frau Salmger - BerltN
gegen Frl . Stromberg -Schweden mit 6 :3 . 2 :6 , K.:3 die Waffen strecken.

Der Tennis -Wettkampf Schweden —Berlin wurde am Samstag
ortgesetzt, musjte aber wegen Regen abgebrochen werden und wird

vor Dienstag nicht zu Ende geführt werden können . Kupsch - Ber »
lin schlug d - n Schweden Anderson 6 :1. 6 :2, 6 :1 und im Damen -
Einzelspiel siegte Frau Fick . Schweden über Fran Salinger -
Berlin 6 . 1 . 62 . Schweden steht nunmehr mit 4 :1 Spielen und 9S

ätzen in Führung .
Die Olympischen Spiele in Antwerpen .

üi-. In Antwerpen sind nunmehr auch di « BorkSmpf « zu Ende
„ ?führt . Im Gesamtergebnis steht hier England mit 11 Punkten vor
» lmerika mit 10, Kanada mit S . Dänemark , Frankreich und StwafrUa mit
!e 3 . Norwegen mit 2 und Italien mit 1 Punkt . Die Schwimmwett -
kSmpsc wurden Weiler gefördert , Fräulein Bleubtreu (Amerika ) ver¬
besserte ihren erst kürzlich ausgestellten 1w -in-Nt ! ord wiederum um 0,8 Tel .
Die Ergebnisse der Entfchei,dun<iStSmpsk waren : IgO - m - Dainen »
schwimmen : 1 , Frl . Bleubtreu (Amerika ) 1 :13,6 . 2 . Frl , Guest (Ame¬
rikas 1 : 17 , 3 , Frl . Schroth (Amerika 1 :17,2 , 4 . Frl . JeanS (England ) , 5 , Frl .
Walrond ( Neuseeland ) . — 4v0 - m - Schwimmen : 1 . Malmroth (Schwe¬
den ) 0 :34. 2 , Henning (Schweden ) K:34,2 . 3 . Altonnen (Finnland ) 6 :48,4.
4 . Howell (Amerika ) . S . Eedelblom (Sci ^veden ) . — 1500 - in - Schwim -
m e n : ! Norman Nost (Amerika ) 22 :23,2 , 2 . Vernot ( Kanada ) , Z, Beanre »
paire (Australien ) , 4 . Kahele (Amer .ka ) , S . Bälden (Amerika ) .

nn ? ^ ' ^ ^
" -̂ ^^^'ch^^labrikanien den Aufschlag von 1500au ? 1400 Prozent ermcMgt .

tbürin ^ ^ Industrie . sEigener Bericht .) In der
x

Mc .alllndustrie scheint jetzt nach längerer Stockm: ,-
w So wird von Fabriken

Schis,ohrtsgesellschaften und der Eisenbahnbehörde
?^ n>andlungen zwecks Näherbringung der Frachtsätze statt Die
^ rächten der Schiffahrtsgesellschaften ' ind gegenwärtig so doch , bahd " E -senliahnfrachten ausmachen . Die-Verhandlungen sind zunächst unverbindlicher Natur .^

«r
Warenhäuser und das Leipziger Mchamt . sEigenerAus ver,ch, -denen dem Leipziger Meszamt zugegangenen

Anfragen geht hervor , das , m gewissen Kreisen die Nachricht verbreitet worden ist der Verband deutscher Waren - und Kaufhäuser beab -slch . lge , keme Einkäufer zur Messe zu entsenden . Abgesehen davon ,datz der Verband als solcher überhaupt keine Einkäufer entsendentann , sind v? r zu der Erklärung ermäckt' gt . vast innerhalb des Ver -bandes von einer solchen Ansicht der Mitglieder keine Rede gewesenist . D,e Besitzer einzelner Warenhäuser sollen wohl , um auf denPreisabbau hinzuwirken , mit dem Nichtbefuch der Messe aedrobthaben , doch liegt weder ein Verbandsbeschluk vor . noch ist innerhalbdes Verbandes , emals hierüber auch nur verhandelt worden .- N - ues Smdlnngsunternehm -n sEigener Bericht ) Die Sied -lungsgsnoflenschaft Erzgebirgsheim e , E . m . b. H mit di.in Sitz inNeuwiesen ist bkim Amtsgericht Stollberg sErzgebirge ) eingetragenworden Das Unternehmen bezweckt ausschließlich , minderbemitteltenFirmilren gesunde und zweckmäßig eingerichtete Wohnungen zu möglichst billigen Pvsisen zu beschaffen.

Karlsruher Ferienstrafkammer .
Zs Karlsruhe . 23 , Aug Sibim « der S , ^ enstrafkammer « orllvmder

Landgerichtsrat Or . Engler ; Vertreter der Staatsanwaltschaft : HtlsSstaatS -
anwalt Ki' hn . „ ^Die Ai-Heiter Nickard Hermann Glatthorn , Hugo Eugen Golderer ,Richard Heinrich Schenk und Heinrich August Wolf , alle aus Pforzheim ,
machten in Pforzheim gemeinsam bei den Fabrikanten EinbruchSdievstäble
und entwendeten Treibriemen , Zigarettenetuis , Brettabsälle . Metall nnt»
anderes . Der grSftte Teil der gestohlenen Sachen , die von Wolf verhaust
wurden , konnte nicht mehr beigebracht »verde » . Klatthorn , Golderer und
Sckxmk sind rücttälliac . Diebe . Im Frsihiahre vorigen JahreS hatten sich
Schenk uird Wals noch einen anderen Diebstahl zn schulden kommen lassen
und dabei ein kleines Schwein , eine Aieae und anderes entwendet . Schenk
allein stahl cinem Logikern , seiner Mutter einen Mantel . Wegen schweren
Diebstahls wurden verurteilt ( îlatthorn zul Fahr 6 Monaten Gefängnis ,Golderer zu 1 Fahr GefNnaniS und Wols zu 8 Monaten Gefängnis .
Scbenk wurde weaen eines einsacken und mehrerer schwerer Dievstähle z»
2 Fahren GefSnaniS verurt -ilt . Dem Glatthorn , dem Golderer und dem
Schenk wurden die bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von Z Jahre »
aberkannt .

Die Dienstmagd Lina Luise Hahn ans Schwann nahm einem Siehhaber
in Karlsruhe den Betrag von 5V ^ av . Fn Vsorzveim stahl sie der Dienst¬
herrschaft ihrer Schwester und ihrer Schwester selbst KleidnnaSswcke im
Wert " von IlXXI und verwandt ? si ? zirm «?fl für sich, zumteil verkaufte fie
di ? Sachen , so daft das weniast ? wied ?r b ?ig ?bracht werden konnte . Weaen
mehrfachen Diebstahls im Riickwlle wurde die Hahn von der Strafkammer
zu 1 Fahr Gefängnis verurteilt .Dcr Metiger Ernst Fränkle aus BrSt - inaen und der Mehaer Fakov
K 0 bler ans Liebelsberg stahlen bei einem EinbruchSdiShstahl In Pforzheimein SMvein , ein ? Ziege , ein Zicklein , ein ? GanS und zwei Hasen , St «
behaupteten , aus Not ihr Verbrechen begangen zn hoben . Das Gericht ver¬
urteilte den FränNe - zu 1 Jahr GesitngniS , den » übler »n S Monate »
GesängniS .

Wetternachrichtendienst der Lad. Landeswctterwarte in Karlsruh «.
Allgemeine WitternngSsibersicht . Die europäische Lultdruckverteilun « hat

sich seit Samstag kaum geändert . Fortgesetzt lagert hober Druck über de»
nordwestlichen , während tieser Druck den Osten des Erdteils bedeckt . InS ^dwestdeutfchland dauert daher das trockene, aber kühle und nur zeitweiseheitere Wetter an . Der Osten d?S Reiches , Polen und Westrukland wird
schon fest einigen Tagen von starken Negenstlirmen heimgesucht , die teilweise
UeSerschwemmungcn h ?rvorg ?rus?n haben ,

.. Voraussichtliche Witterung k>i« DienStaa . 31. Aua » « ISA ) «acht» : Lett¬weise heiter , trocken, am Tage wärmer .

Ois ^sriobu » ? unzerer ckttesksn
T'oe/itsr m-i ckom oder -

ksutn. a . 0 . Serrn 77 ?e <?c/o/ -

7ÄS/7S esissn kierckuro/l an

/ .eo Äo ^ e/ ^ c/s/ - / /e/t/e

Asb . Sro/lner .̂

Matt bozonckerer 5ASs

^- ?/ . Fs>/7?e7-

77 ?soc/o/ ' 7V?o/ ?e
s . o . /m-»-m. 5. tsc/ , 76/ nsterdurs .

Fernsprecher
V1H7.

vis «lUokIleko «weg kr -MI«sn 8t. wl° -Kallers 2«iseu doekerkrsut an

8u1?I?el'^el' u.
iilsr » . xed . ? isksvbrovnsr .

licrooenstr . S> 28 . ^ usust 1S2N .

AM ' MM ,
^ arantert rem ? u , beste Schreibtinte , auch K» vj
i !t leiitit in 2 Minuten nach meinen erprobten

Probemustcr a- a - n ^ " «' nsuna von -- Mk . von
Theovor Neuner . We . cht , K - UKMeltcu

MrIobw>jsl!«r>eiST « S

öjährlger Junge
in Psleae zu geben , das
leeres Zimmer od . Man¬
sarde aes . Anged . unter
« 3Ä76Z an d. vad . Presse

Piano,
zu mieten gesucht. Angc -
böte unter BZS684
an di« Bad Prelle erb

Möbel - Ausstellung
der gemeinntidiaen Hausratgesellschaft

Badischer Banbund G. m . b . H«
Karldruke . Korl - Friedrichstraste 22

(Eckhaus Rondellple .v » 8877

Zmigstellen ?» »
!! ''

,
"
^ u7r""

MnuW -Einrichlullgtll

?abl .?na ° d . erleichierie ZahlN >z; ' VeSmßMgm .

ju^ elenstüclce
mit LriÜÄNten , perlen uncZ Marksteinen ,sonls
OeZen8t3 ?i6e »us plsttins , Kolli u . Alder

kault Tum reellen ^Verts

I^ einricli juweiier , Ksrlgruke
11891 Lialssrstrssss 78. aiu l̂srktplnt?.

.Äniag ' en
baut naok beuick^rkem ^ z,ztem seit ^a/lren

. <?. I -angi. 1L11V

Wein -Angebot.
ES treffen demnächst einige Waggon « Wein

ein und biete ich . solange Vorrat reicht , an :
Prima SttSNe » W «i »n >« :» ,u ^e8 .b0 ver Ltr .ab Station Äaussen ,
Vrima ClkSsfer Rotwein , u 7.8V ver Ltr .ab Station Lausten ,
Prima PsSlzer Rotwei » . « t . Mavtine « .
> » iu zL IZ Sa per Ltr . ab Station Lauffeu .netto Eaffa . Die Fässer wollen zum Verfallen « nmich eingesandt werden , andernfalls liefere ichden Wein in meinen Fässern , die sosort entleertu. frankiert an mich zurückgesandt werden müssen .Ich übernehme jede Garantie dafür , » ah dieWeine einwandfrei sind und unbedingt demDeutschen Weinaetek entsprechen . ES sind nurOnalitättwelne . Gest . Aufträge erwartend , em¬pfehle ich mich beü - n « » V2«

Wilhelm Vnrgmaier ,
Weingrobbaildlung in Lamfse « am Neckar .

Reparaturen jeder Art und Umbau übernimm ^
MMeM Heitmann , Durlach.

Kölns Diu « Mkdi',— kocli !li>!mllt »i
T« It » r>r

sitd -ii! d°i l »r-l,, O . Liscdor , ?«, U . W . l aiiik .litiMtr-»« » . ^ 1V20

Icjz — >„ !ii„ k,siÜMg
>«, litdt«wl . »t , «.IZ. —

— M , « k iiiwö»»i », Nituiu .

Schweizer
Apfel - und Birnensaft

5' /»— Alk . , feinste Qualitäten ,
glanzhell , offeriere « billigft

Franz Fischer S Sie . .
Weinaroddandl » », «

Wein - « nd Iranb «n -Fmv » »t
SerMsvrecki «« 1SZ.

Erdbeerpflanzsn
Reust « Sorte «

KV Äeni » er Srdbeere »
pro Morgen tonn mo »
vou der neusten Sorte
Flandern ernten .yrucht
groki. vrächt , Geichmack .
vorzüst . Bersandfrucht .
Zv « t. UM .. IM St . MM .

riefenfrüchrigste Crb -
beere der Welt . 5St . auf
I Pfd . find kein ' Selten¬
heiten / Prächtig , sehr
wohlschmeckend . Tasel -
frncht >, N « nge » . SS St .KM .. 1(1» St . »8M .
offer I "»-. Splttel .
VZrnftadtv . « »desstr 2l

Verloren
a , SamStag mittag (West -
ftad « eine Udr . . Ibzug ,

eg . Belobng . bei Unier ,' rialtr . 10. IV . Um -

» MfUdk ^ lileo ^

»t« k̂ irbunz ru»6 !s
»Iis» kkrkeQ. ^ ir!c«nK
er»t»ullUck ! I n̂»cki6!!e!»t

K!okIst « -
O»tioa»!e ?»r-

Orogerie RuckoÜV .
X»i«e ,̂trsüo 24.

Gebisse.
Holzbrandstifie ,
gebrauchte Uhren.
wenn auch revaraturbe -
dürft . , kauft fortwährend
zu höchstem Tagespreis
I . Geiman » Uhrmacher
AuirUmerit ». « . ML



Kette «. Kadlfche Nreff « . VSendMatt . Mnrta «. ben ZV. « «» «ff N » . Ur . R » .

Ltstt jeder besonderen ^ n ^elge .

I
'
ocjes - ^ n ^ eisse .

Iksek !»r>zem , «edveram l êiösn
svtsckliek « mtt k«u !« krük unser
Iisb«r, treud«sorzterV »I«r,Zcd vierer -
v»ter uock Qro2v»tor

! < 3r ! Oaub

^ It-Ocksenvirt

im Xlisr von 77 ^»kreo . M8873

Im I^Ämen
6er tnluernäsll Uinterblisdeosn :

Emilie Visel , xeb . vaub .

Ht>»»ingeri , 6s» 2g. Xuxu-t 1920.

ZssrlZixuii? : Oierisisz osckm . V«bMr .

Bekanntmachung .
irleguna unserer Geschäftsräume
AuSstelluuaSball « nach dem K« Zkee
ltugerlt raste, bleiben > n ereBüro »

i» , den Zl . ^.uaust « '
den 1. « evtor . d I . «eschlosse« .

Infolge Berlegun' r neuen AuSstel . . .
Ar « » ct . Ettltugerstraste ,
« u . iüiiStas, , den Zl . « u

DI « 7104

ullil!
Banmeisterstr . » 2,

Hihs . nimmt f. d . Be »
» iirstiaen der Stadl
dankbar iede Gabe in
» auSrat , Miinner ».
? ranen » « . Kinderklei
der « . Wilsche . Stiefel
» . entaegen .

Größeres Quantum
gut erhaltene

fioizküdel
geeignet fiir Marme -

stände wer ». Mittwoch ,den I . Septbr . . öffent¬
lich versteigert . V?7^ g

Stadtbauanxt
wnutnianq «« .

Mkr üdtnimmt bkz «»urni»

ÄllÜNÄWüM ?
?!u erfrag Karlftr IM .
S. St .. lks . B .198M

»In Vrisat - Mitta «-
und können

verabreicht . Büv»04
A « » s>s » S? Szül « rr .

Karlstrakie INI.

uft I5tib Mittivo !
13S1S

StSdt . Brennstofsamt .

Bekanntmachung .
Die Pr «»bisch- Tüdd « utkche Klaffeulotterl « betr .

Di « Ziehung der 3. Klaffe der IS. Preuhiich
Zübdeutschen IÄ42 . Preukllckeni Klassen - Lotterte
wird nach planmähiger Bestimmung am S. und
iti. Kevtember IU2U statiffnden .

Die vlaumästtge Erneuerung der Los - N- Klaff¬
hat bt » spätestens g »«iiag . te « S- S -viember » . I « .
abends « Uhr bei den «ustäudtgeu Badiliiien
Lotterte - Einnedmern »u erfolgen , die auch » aus¬
lose abgeben . 12204

« arlsrude , den 28 . August 19Z ».
Lanveshaupttasi «

als LandtsbehsrÄe für die staatliche KlaffeulMmc

Freimillige GrundUkksverlteigerung .
Aus dem Nachlatz der Karl » ertsch . Privat

Eheleute in Grugenbach werden tetlungShalber
folgende Grundstücke der Gemarkung Gengenbaq
durch das Notariat daselbst in seinen Gelchästs-
ritumen (Rathaus ) « m Mittwoch , den IS. Dezem-
»er ISA), nachm 3 Uhr , össentlich versteigert :

1. Lgb.-Nr . SZ2Ä : l ar S» qin Hokreite.
I »r 13 om Hausgarten ,

2« am Fußweg .

zns. : 2 »r S2 im in der Vorstadt
Oberdorf .

Auf der Hofrette steht ein zweistöckiges Wohn
bans mit Balkenkeller, freistehend dte Waschküche
« Uschlag 1« « X) ^l.

2. Lgb.-Nr. 832/i : t »r Z? <im Sofreite .
82 qm HauSgarten ,

zus .: 2 »r 14 <zn> in der Vorstadt
Oberdors .

Auf der Hofrette steht ein zweistöckiges Wohn-
yau » mtt Ballenkeller , Ganganbau und Abort ,
« nschlag , 5 VN ^ ^

Z. Lab -Nr 4k>7 : 7 »rK0 am Gartenland w der
merstschen Bvhnd Anschlag S8ZD

Die näheren VerstcIaertlngZzx>inge können beim
Notariat eingesehen w ?rden : auch kann Abseist
derselben aus Kosten des Antragsteller ? erteilt
werden . . b2L3a

Bcr> Notariat Gengen » ach . >

Von Äsi ' KelsSZlui ' üe ^

vr . Xsr ! ( Zov

^ uxsnsr - t . « zgso

Von 6er Heise ? urüc !c

ft « WliW
- ^ iKle , llsiM

Kaiserstr . 21S. IZZZS l 'elskon 1718.

W -!MWW >l > fsöuiIgKlz !! !

A. /(7a55e/r /M .

W

Sc/»,,/- ^ -̂ e-

keiitzkteuer , Vilanzien , Kevilionen ,

AeusnlsZsn
verösn von erk»krenem ^»ciim»nn xe v̂izsrukalt
«rlv6ie>. ^ nzeb . unt . k>?r. 12Ä53 »n clie I>»ck. i' re, ^s

Lekönseki
' kilckui

'
L

Zpe ^ islkurs ^ rvvaclisene .

Vvnnel -sw » . cZen 2 . 5eyt . 1920
ZZ« « ln ^ z waodi « . ,« u 5»b ? n «i»

Nouor »r ' lle . 2u .— Ltkol»« doliaimtl

k
'
. Luc !k , l< a «-l8 ^ u !is . ^ essinZstr . 73 .

Xin-tsr nur vorm!tt«g vml nseiimiii-tg . IS00S

^leäL 8ckfikt SiZiVn !
"

M -

» ini « e Tischgäste kS „.
n noch g» t n . reichlich
Mjitvtz - N . AbrMisch
erhalten . NZ8Nl ^
Herrenstr . 1?! . II . , rechts

N !ir Unterprimaner
der Oberreallchule
gutes KofthouZ
für Mitte « evtember

Ge ?l . Angebote
unter Nr . 1>'!« >5 an dte
„ Bad . Vreste ' erbeten -

Kleines Geschäft
»« eanfe » oder sich an
solchem zu beteiligen
sucht Kaufmann .

Angebote unt . VS0SZ8
an die „ Bad . Presse " .

Landgut
tn Naben oder an der
« «»aftrake .frclgclegen .sofort SWSa
zu kaufen gesucht.

An bemfelben müssen
Felde ». Wielen und evtl .
ein wenig Wald , tote »
u . lebendes Inventar ,massive Gebäude tn ant ,
Zustande , gehören . Da ?
Wobnbau « muh minde¬
stens 9 Zimmer haben
nebst Zubehör und der
Neineit entsprechend etn -
»erichtet setn . Offerten
mit Preisangabe , aus¬
führlicher Beschreibung
usw . zu richten an

I?. kt r « I, .
Bi «» »» ck?trake 8S.

Lad « I . Baden .
Tuche , u kaufen flir

Kraft betrieb :

Hl . Keltrrkisnlage ,
Uüstwaschmk ,
SchrswWt , „ 7g,
Frsch !pLwaschi « e,
Band - od Kreisstze

? u » » . Oit«rkwe !«r .

viert
ttcher

BS89« l
?ldl >' rstr .

llkiürnewe Sie Mche
» on 5 - S Herrevl »NM
Waschen n , ÄuSbeffern .

Krau W « rst,r .
Oermannktr . » .

Büglerin
nimmt noch Heuser »um
KluÄbüaeln an . Angeb
unter Nr . B ? 9A)g an die

bot«
Presse "

UMMM
wirb angenomRim .
B « i» 1 Karlltr . 7t . l .

reiikibaitiae Auswahl .

D » « k>isSftras ! e ?0.
Bet d . » ptvost . Tel . 2^ 82
Uebernabnie v . Tare »t « r »

ar beiten billig st .
Kartoffel . Nostodjt
u . div . Mbensorten
offerieren in Waggon -
ladunaen . KÄöa

«Zebritllsr XVedl .
Mannb ^t««. Tel .

>» «

. T
»ucd xenünnt „ ^xleplnx'
l,> ite» ^»Uel ?r>ue

N,»rr . 1Z-MKsel» -
'3

überseeisch, sehr gut , Nins
Mtlle >n der Woche , völlig
ab, >iaeben . BZ8v ^ s
^ «IvrUslrkvr .Mari »» -
>tra »,e 4« 4. Stock, reckt »

f. Getreide u . ikartoffeln .
au » Jute und . .dank
(Hvieb « «, » - Oualitist ).
liefern billigst 1 -8U«

I «, « .» » V^ p « rt - Co ..
lIarl « r >i » »>M «idib « ro .

Stöfferstrade 1«. HtbS ..
— Teieson ki»<9 . —

2 »U «>5v ?! tr . ankbereitet.
Slck !!0ij - um Säneu , u

PreiSangeb . zu richten an
G . eoban <k>« t»»tk »n .

» arllenbe - ^ eiertbei « .
eX7 >.>

KSZASiW ^ ^ iss
!is Jahre , verbeirdtet
t ^ iig « Ilihre ^ tn . ^ der
^-de >!»mtttei - Großban »
delSvrai ' lhetiittg gewesen
i . ,' !t. Prokurist « ine »
Vrovinz - Bankaeschöiti ^
>ui1>t sich mit Äi ». . ZZ«» V
Zk«>sU » l . evtl . mehr , a »
guigeveiid . Unternehmen

tßtigjildeteWM .
Angebote » , Nr . B2S, « >

an die «.vrlchäktSitelle üer
. Lad . Prelle " eruetcn .

Isv ^ s ^ . oiii '
, 11 MM - W /

St . K . v . , 1 qmm . '-u ^ ^ 'nn'Sl -
Bestellunae » u. N ». b1S7a a. b- Bad . Preise . Lll.1

tt ^pltalkriiftisein Herrn
wäve ktelegenhiit qevo-
te :, , stch an einem »eu-
acuriinvetsu ,.Le ! c«»- «.
,M !!«V-n !t „ !a? s«>ii ?i " zu
!>e :ei !!« ?v vvn s«iSstü «°
» i« »u v»er», » lue».
« ngev . u Nr . B« S7t>

an die >» ad . Wrefs» »rb .
SO » MÄZ » S

siir sicher . U nehmen
m . wr ^ wi ' ' tti « « « «

unter
Hr . i die Äe-
ichüstS stelle . V .Presic /

3 Kochkessel
mit direkter Feuerung ,
SM . NN . ZMLir . Inhalt ,
neu oder gebr .. , « k« « k, «
a »s«» t. BSSW7
NSNÄS ? ck

B7.
Ä »« » ,S> « V »» -«»«« >!-

Kmerstl !s«slexi !l»ki
zu kausen gesucht. Anae^
böte mit Prei » unt . Nr .
B8Ü84H an d . va d . Preffe

Gebrauchte , «uterbalt .

«u kaufen gel . Angebote
mtt ? rei » uuter BüV8S<
« n die . Bad , treffe " .

Umständehalber
? age Offeubnrg » gelegene » Z

beabstchltae, meine in bester^ schönen
Wohnhäuser zu verkaufen .

Die Häuler sind nebeneinander stehend. In
einem
ivarengei

WWW . . .. . . . In
. . .. etn gutgehendes Gemilcht»

Anfragen unter Nr . k>27va an die
befindet sich

renaeschäst . Ann
GelchäftSitell : der »Badtschen Preffe " erdeten .

Aus Pxivathand zu verkaufen :

Uark «
? 8, Banlavr

erdeck mit 8
wegen

eine » stärkeren Wagen » . Bestc
jederzeit erfolgen , Anfragen e
Chiffre . Auto S270a an oie .

19l».
12 8t «XlSU

Anschaffung
igung k,eine » stärkeren Wasens . Besichtigung kann .

erbeten unter ?
Bad . Preffe "

v ? r «N « n »t i
Stidd , Handelssi,ndikat

sucht für seine verschied.
GelchästSzwejae

Jnkaffo . « nSknnft ,
Finanzierungen .
Bank . Lieaeuschaften .

ort » k., tüchtg.
V » StQI

gegen bobe Provision
eventl . Fixum , ^ väter
Uebertrag . einer Filiale .

Angebote m . Rückporto
8. lt . Nr , V28875 an dte
(Seschästsstelle der . Bad .
Preffe "

1 MlWllll ZlhllifslMkr
Offe« '«»». solang « Vorrat , eichene Schlaf -

zint -ner,bsit >! 5e » i>auS : 2Bettste :ien,SV » t«nt -
Rösten . 2 Nachttischen mi ! Marmorvlatten , l
Waschtommobe m . Marmor . Toilettensvieael .
Ii arofte » « vieaelflvrane . t Panbtuchbatter
fit« den diWqen BreiS von » 07 » M «. B »M72
M Kahn . KU

-
Waldstr . 22 n . 28 .

1ZSS7

I VdstWüdZo . 2 MstprsssLD

S MsZSvräÄvr

kiir eiirvvssloso ? rUoktovervrortuna w. !i. H.
liarlzrudo I . N.. kZvrrsa » !»'. 23 , 7swk . SvölZ.

r̂v «»»« kikv « Ä-« «>Sei »
mit u . ohne Marm . . von

Waschtilche .Cbatse-
l » n,, . Nachttische. Tische .
Stühle . Goia . Klub^aut .
<» -Ityab, . ?

sch-, Ecke
Mendel » so »nol .

MSb
lkrtegstr . u .egltr . u

BZS85t

WGeKVEN
rot . nur gut erhalt ., und
SIsi -vseortW «« . m . DaÄ
»u kaufen gesucht. ?lugeb ,
unter Nr , BÜS784 a «
dte „ Bed . Presse ".

Komvl , bereit ? n^ ue«
P « tt von Privat , sow !«
SDrahtnefieivt >uw
Hüdnerlai ! , ?!i—2>»Mtr ..
»u kauten g .' lucht. Anae -
» ote mtt Preisangabe

ter Nr . BMStil - au dte
uKad . Vrekle"

schwarz oder vollst, Geli-
r»ckan,na für mlttl , Gr .
»n kauk - gelucbt, A » ?eb ,
unter Nr . B ?L78S au dte
„ Badischc Preffe ,
L gestreifte Hole
« - l P . Herreuiacksch^ d« .
Gr . ^S— 44 , zu kauf . « ct.

Angebote unt . BiiS - U«
an die »Bad . Presse " .

MMn
mit g Zimmer « , 2 « a>
chen , » Kammern und
groh, , ertragSr . Obstgar
ten , in seivster Lage Bad
Homburgs , nahe Kur
pari und Wald , ist sofort
Mr 140 000 zu verkau.
s-n. 4 Ztmmerwohnung
und Garten wird bei
Kaut frei
Anacb , n , Nr . VZS8kK

an die Bad . Preffe erb.

BawStoste ,
Die Backsteine « ine »

etwa 4N m hohen Damvs »
kamin » . sowie eine grök
»lnzatil Stein » Betvn -
voltamente . au » einem
Abbruch herrührend , sind
sokort zu verkaufen ,

NabereZ beim 18» l4
Dt « » t . 5>o -» ban « mt

« a rl » r« ?>e
k', »dr « « Ät »r

PttAje !Wgf,etl
, u verlausen . ^271«

zum „ Niickkorb"
tn WernZko -A i .

ai
preiswert zu verk . B -v«i

P ^ar enstr , 7a . p -̂ rt .
'Lr , i moderne K ^ chen -

«ii, » t » tnn «en . 2 vol .
Kleiderschränke . 2 Paar
Äesormbetten . z 'iimmer -
tische , 2 Kilchentilche.
ĵimmerstUble u . Hocker ,^ iman u , Cb^ iselonnue ,

SurungfedernMatraizen .
lede » Mail bill zu verk
Volstergelchätt Eiel « cl ,
« ' ilbeliuttr , Nü. B2XVIS
^ N »» . Ehiiist ! l>sz «e

» ou ÜM Mk. an Sil ver¬
kante « . BW " ,«
P >« » »r . vumb oldtstr, ««

/ k« »erkaufen lauberc «
vollert, . kompl . Nett ,

viffonn !»« ' . wie neu .
. » I« , neub , Sestrnftr .IZ ,
Werksta tt . Z- !? Uhr . B»» >

Kiw .-.» u>. 2 gr. Fa
t » « il « lVl !isch>, «ehr schön.
.idiiiaeben , KriegSstr , 77^
? Tre rve .
VV »" LS !̂ 'L» SS ,
» « ii «, »u verk . Gt . ,» gm.
NLb,l !6e .« lö" .

Katier - « Uee 74 lHos».

Mob , Rea «Uat »« » <USr
in eichen , gelchl . Gla » ,
umständebaiv , zu 25» Mk,
»u verkaufen . B »Ml,4

Kreuzlirade 2-' . V.

bereit » neu . umstände »
Halver preitwert zu verk.
, K!,2N » rieaSstr , 77 . I >
MowXss «».1v» u -7 '>Ltr, ,

, n verkaufen . . B28M7
A ' iinboldtltr . 1l^. ll . l .

Fahrrad - Gnmmi
Nn- und AuSlandsware ,
keine « uSschiinwarc , sehr
tnll . abzug SMilNaaei ,
^ ährinaerstr - 2« . IN .1,̂

Sltwr HerS . Nal .̂

HerdMittelgroßer ,
« ut erkalteter ^
zn verkt . Näh . Bnkach ,
Hauvtstr . S8 II . SMS ?»

Moderner
Kinderwagen

in beige , fast neu . zn ver »
lausen bei Wieaand , ,«so -
nenierstr . ». III - B ! i-.l>^7

K « »e»Ian ?on bereit »
„ euer Ziindesl, « «, - und

nietk . mit
Marke Nä -

sowie dazu S M « .
A !S,n»aaen ,Nickeiaestell.
ther M >>

Effenweiustrahe Z4 ,
>11. Stock , link ?.

(5ln salt neuer « in »er -
lieawaftsn , ikor^geflecht
mit Nlckela- slell . um-
ständebalbcr preiswert
zu verkaufen . Angebote
unter Nr . BNS846 an d,e
. v>ad , Preffe ".

DuntsIVZan »
WorirMe

preiswert zu verkaufen .
Näheres Nad .-Ba » »« .

Mbnrgstrakc 15 ,^ n -rtaafen - Ei «
ivarmer N -itsernantrl ,
s« ?tneue ^ er -!snlr « asn .
Keite 47. Traner !««? » -
»» t . ^ nmmiSan « ntw .
v»i? Geranienstr . ! « , !>- >

U «» »r »Sswarze «
WZ2GrTZSS ? S7
für starke Mgur billig zu
verkauleu B2887I

KarlNr . M . 1, » th» , ! l ,
.> astne » ,Wint « ivaIi ! t » ,

l,ia . ,nverk . tti .Striubo ^
Beraftr . 1W.

<? r . Nlstcr
« ittl .Wr, . sow,dkl ,Ucbec-
«iever . sür da » Atter l «
di » l ^ I .. , u ver ' B««

Luilenstr . 5" . IV, . lk» ,
^dunkelarüii . Maka » -

»» »,FriedenSlioff . 42ii
schöne rDamen - Saznlter -
Pel »k» »« en bill . abzuaeb .

Serrenltr . Äl,t Tr .

Zn verkaufen :
C » a»iff«ttr -Mantsl . .« ottSm f . ll»-1«I . Mäd» ,' ienr4 «, 'An, » ae .
gut rrbalten .

Boeckhstr. S?
alles

>>̂ 88i>7
II . Stock

GlskMs Änifohitv
ist zu verkf . Darlauben .
Pfarrstr . » l . '« 288s>,

Mntlerschweitt ,
lochen trächtig . 5 starke

„ us» r »u verlausen ,
Svitalstr . 14.» vrla -», .

» ttilinerhiino
4 Monate alt . «« ver -
»«i-ien . Ha « S Är . »:».
K ur -» ar < sein i . BM8 .lv
Nzz Wiii Mit b üung ,

IM zu verkaut ,
vnt >e » sir. 48. Htv .. l . BN- «

eZK ?

^er Schuhe . Aleider . und Wäsche u. s,
»tt vertanlen bat ?

Zahle dte hsch >tf « Preise .
Postkarte genügt .

Zähcinlttkjlrade Nr . St).

w.

1ZZS»

CtrshiiWz zzvttk -Mli .
RintHei « , Virnftstr. SS ,

itbendas , ein gut erkialt .
Sinderliegwaaeu . B»«»>

Chormeifler
fllr grSV. Gesang - !
verein llMSängeri i . I
Dnrlach erwiinscht .

Gest. Angebote mtt I
Ansprüchen unter Nr .
K277a an die . Bad . !
Preffe " erbeten .

Ner - Monteur vde ?

Montage - InIMtol
wenn möglich mit Werk ,
zeug , fllr Kolonne zu
sosortigem Eintritt geg .
gutes Gehalt und Pro¬
vision gesucht
Nur absolut zuverläs¬

sige Herren , die im
Hochspannung»- u . Orts ,
nevbau , sowie Installa¬
tionen u. Industriean¬
lagen vollkommen be¬
wandert und tm Verkehr
mit der Kundschaft ge¬
wandt stud, wollen sich
unter Nr , S27Z » an die
Badische Preffe , unt . An.
gäbe von Empfehlungen ,
wenden .

Kinn Nachtragen von
Büanrn wird von einer
berrschaftl. Verwaltung
tn der Bodenseegegend
eine tm dad DomSiien-
«d . Gemetnderechnuug »-
wefen erfahrene

welche m . einf , Nnch »
ikidrnna od . Korr ?»

>wsnbs « , . sowieEte -
« osravbia vollständ.
vertraut ist . ver bal¬
digst gesucht. Angeb .
mit Gebaltsansprüch .
unter Nr , 1SS82 an
die . Badilche Preffe "
erbeten .

Wer tauscht mit einer 4 bt» S Ztmmer¬
wohnung in angenehm , freier Lage gegen
eine 4 Linimerwohnnng lDampfhetzunsl
in gutem HauS , bester Lag« der Kaiserstr .
SS kann sich iedoch nnr um rnbige , kleine
Familie handeln . ^

Angebote mit Beschreibung der Wohnung -
Lage u . Gröhe der Familie erbeten nnter
1LS11 an die . Badisch« Presse ".

TiichtiaeS A-»

ÜV - Vtz

daS schon in guten Häus .
gleiche Stellung bekleloet
bat . wird sür sokort oder
Ivätergelucht . Lohn lüil^e
Offerten an :
B .- Baden . Hochstrake 1».

AUSKilfe Tiichiioe . i » .. a ° re

LerlNfttw
Ver sofort selncht . >»»
Nokckwister Nindefelb

» aiierstra !, ? NN.
SnchL iurmeinWurit

au ! einige Monate ge¬
sucht. Angebote wollen
unter Angabe der An¬
sprüche und unter An-
schluft von Zeugnissen u,
Nr . ü26l^ an die Bad .
Presse eingereicht wer¬
den.

! verren od . !? amen ,
welcbe bei Privat » »».

^ Nerbranck .» Knnd -
schalt einoes . N « b.
erh . den « ll « k« i»evr .

! RNf . Fadrikttts sitr >
yrSs,. Beztrk . GroK,

! Berd . To , »» st M«
Baarmtttel

nötig , N !stkoa» ka ' ich .
Gest. Ana . u . 5ii . !>? .
? S8anR !»dvIf ? ! i!ffe.
Mainbeim . AZ» t>l

ünk> Fleischn - oren - l^ e'
sch5?t eine selbständige ,
ehrliche ö2S9a

VcrkWfttil !
ver sofort oder IS. Sen -

i tember , Offerte in , Bild ,
l sowie GebaltSanIprüchc
! an S » -, «« « ob ? . Meiz-
!oermeifter . «»eibelberg ,
i Aosienitraii « l » ."

Tüchtig

ZaKemMerl !!
suchen ver sotort

Meble « chleael .
Kaiserstr . 12tl>. 1-IS2S

NeNere » « InsacheS
Mtliec - KMU
welch , im HauShalt mitl
biiit . etw « » nähen kann .

der Konditoreien . Deli -
kateffeiigetcbäste ie . be -
iucht, flir Svezialartikel
««sucht . Angebote nur
von gediegenem , an vor¬
nehmes Auftreten ge¬
wohnten Herrn , stndet
Berlicksichttgung nnter >- >, » , ^BW ^ a , d . ad - Vreff^ j xach

Bruchs ^ , .. S
^

KW
osort aesttcht. S2t!?a
rau vn »il Sttlzbsra - «,
rncksal . Schlonlir . 4a .

üiass

A kW SüSelllslikllW

^ zurGründung einer ^
« einträglich , Prikten »
„ bietet sich Serre » »»« aller BerufSklaffen ^

durch Uebernabine >der

W unserer glänzen ^ m
II besutacktelen , sebr
A avlabfähtsen ssasta- W?
az artikel von aröktter

nolkSwirtschastltcher ^!2 Bedeutung .
"

^ ros, »üaia « Unter - «
stübung von Seiten

»> derZeiitrale . Unae - «L
cz s»kr8 —lNMg^ Sa -

nltal sowie anteS
nttat 'Orgai >tion » - I?I

K
lääerkärte Rr .

"
<Ä>, ^

gz Berlin W . S. A --«> xz
cZASVs » » « » «

taleni Bedingung .
Offerten unt . Polt -

«Nrvybandl . tn Kamin -
und Burstenwaren Incht
für etnaesükrie Tour in
-̂üadcn u , Wttbg .
jüng . Reisenden .

AuSstthrliche Annebote
mit Bild » nt . N r,BW7 »4
an dt« . Bad . Preffe " .

SmWtttiii

gesucht !
In kleinen , ländlichen

SauSdait . » erwachiene
Personen , wird zum to -
sortigen Eintritt ältere ,
katb., brave Person gel.

Offerten mit Pvoto »
aravhte an Angttilirer
Wiibe ! « Kcknian . Mann
» « im . Unterhelluim

MüsWlterln
sür etusachen Haushalt
nach BrnSisal , nicht un¬
ter 25 Jahren , gesucht .
Einritt sosort od , wäter ,
Anaeb , unt . Nr , .M <->

an die Bad Presse «rb.
Kkchtiyts Mädchen

in selbständige Stellnno
illr kl - ine i Hauibalt
l » P « rk > g «s «-chi . BZ8 ^ l

Karlstr . Sva. I >. Büro .
Fam mit 2 Kind , iucht

ver iS . Sevi . elirt n - steitz.
MKdchen .

Gnter Lobn . Fleischer .
Waldbornttr . 2l )lli Bm »,

«55 - 55 - s sr , ,
Bsbentends » Nndnftriewerr ^ AZa« ',

. ebZr ««u .Yresse u,I,w , de »
vergibt für s- chem .- techn Abtetluinz Allein »
vertrctnna setuer I>oSw
Fu » « >tri «. L « n »Wirtschast,
In - u . Ai>» Iand - rin !- i »X!«i . . . .. .
achtet, volkSivirtslbaftl . Kaffa- Ätaffenarnkel
bezirksweise an seriöse Firmen oft. Herre :
mit auigevrägt , Organil, - Talent . Betrieb »
kapital ea , ismitt ersora . Off. u . ti . V .^Z47
au Bernhard Arndt . Ann .- Erv .,Berlin W .8

oertretnna seiner boü «»- rt, . r>
udustri «. Lan »» .irtschas«, Yrefi

Ai>» land , « in ^ iniulia nl « n, «» i> begut -
oolkSwirtslbastl . Kaffa- Ätaffenartikel

ezirkSweise an seriöse .Firmen vk>. Herreu

Snche nach Brnchsgl

Wk. MStte»
! aS gut bürgerlich kochen
kann , für guten , kleine¬
ren Haushalt tEinsami -
lienbauSi bei guter Be -
>andluug u . bobem Lobn
für sotort o ^ er 1. Oktbr .
Frau Karl Trantwein ,

Fabrikant , S2SSa
V r « ««, s a l .

sür Haushalt z. 1 . Septb
od . später aesncht

R . Loeweuftein ,
BM87K Kaiterstr , 18».

^ » f l . Sept . wird tiicht .
Mädchen gesucht
das perfekt kochen kann .
?»a « S ksischbach . Karl -
stra^ e S- B -1S»L8

Messer. Allt
'
lnmödchen

etvl . nur tagsüber , auch
Sanssrau . von kinder¬
losem Ehepaar zu sofort
od . spät , gesucht. B28MU

Ettlingerstr . 7. » . St .

Die Hauvtniederläae erstklassig. Tafel «
wäffer , lowle eine » beivährten , besten»
« tngesiibrteu u » t> emvsohtene » Futter »«»
ta » >nittel » »itt grobem Ablas an Landwi rt -
schast und Tiervaller au geeignete Perlon
oder Firina sür kleinere « oder gröberen
»tezirk sotort zu vergeben . Angebote unt ,
K . V02O au die Aunonceu - Ervebition
Hein ». viSler . ÄerUn S . W . -lv . W--l

Vtttretüliß
für einen gangbaren ,
lukrativen Artikel jeder
Art oder Herstellung u.
Vertrieb traend etner
seriösen Patentlache wird
oesncht . Eil - Offert , mit
genauen Angaben unter
Nr,B !IU8M an die . Bad .
Preffe " erbeten ,

Handwerker . 4? Jahre
alt . dessen Gelwäft voll¬
ständig stille steht , lau -
ttonSt -' hia , ebrtlcb und
enerap » . sucht irgend
welche

Angeb , u Nr BSM^Z
an dk Bad Vreffe erb-

. . baldmögl . Stell «
. !« , alletnitebend . Perlon
bevorzugt . Weil Malchi -
nenkenntniS vorbanden ,
übernehme ich auch eine
Nevaraturwerkstatt . An¬
gebote an iildolk Guter ,
T -ürlach . Auerstr « .
TNlwr Chauffeur
2? F - alt . Berns Mechanik.
s« » t s» t , SieN «. Füdrer -
tchein Nb . Prima >̂ eu«u .
H. Me » er , Klauvremt -
stras,« ' ü , UI . B «^ '

Wstiüer jiullier Mann
sucht Beschäftigung für
Montag und SamStag ,
« est . Off. unt . Nr . BM 'j
n « die 9»ad , Vreffe erbet
^ ^ FräuleitttnngeS
laevritft « Helteriul sucht
^ e ĉhäktiauug bei einen
Arzt od , äbnl . a . 1 . Okt .

Angeb . n >,t . Nr . R !w8 ^S
an die . Bad . Vreffe"

Xeltere . erlahrene
Äk ^ VxsSNÄSZ ' ,

staatl , gevr .. sncht Stell «
gl» Gemeindeschwester in
grökerer Gemeinde deS
bad . Schwarzivalde » , um
I . Nov , Angebote u . Nr ,
S .>7gi an die Bad Vreffe ,

Al!W Zlttltt
Arzttochter , kucht in nur
guter Familie Aufnabme
alS Stüde , 5 « '<a

Engster Fgmilienanlchl ,
Bedingnua . Mnnebote an
B »st ?a >», 7 . B « »l Bad ,

lucht -VanSvilit »
l ! u s, »lle . flnnn a » !b

mitiemand . ein t? elii»« fi
führen . Evtl Laden un ?
Wohnung vorband . Off
unter Nr,B .1«7g8 an die
. Bad . Preffe " .

Eut möbl. Zimmer
an beif . Herrn , u verm.
Duck«, Lefftngftr Nr . S.
!? Stock B !-»927

Gut mödl . Zimmer
mit elektr. Licht , u ver¬
mieten , Husuagel . Lui¬
se» straf!- 57 , B2»<ö85

Less ? resMädchen
welche » in erst , Sausern
war . t » cht Z- telleai »
« t »<z« oder vrst « ^bchen
Gest. A » » ebote u , BnggüS
an dte „ S 'ad - Preffe " .

z ZiMMttWhNUNt
gegcu sckiöne . geräumige
S >il !nmcrw » !.»u >:« zu
tausch «« « «suit?t ,Angeb , u Nr . BZVŜ Y
nn d ie Dad Presse erb..

«iiokn - « nv Bchlä ?»
« immer , gut möbl . mit
elektr . Licht u , guter Pen -

MSbl » immer mit vol.
ler Dens , an sol Herrn
sof . , u vermieten Näb ,
Goettiestr Z. >l , ?? , xr .

? möSl. Zimmer
Wobn . u Sck.la !». , i od
2 Betten , zu verm , (« r» s.
Garteustr 8» .m,B ^ 5! ;
Kos: M LöüZs f

' Mer
Arbeiter . Ko »» «: !» rer .
Areuzstr - 1 ». It . B !W7 >.>,

Ä SchlatiteLsnz .verm .St « lu « r , G ' win . el , Tur -
mersbeimerstr . 84,

Un^nSbl.. gr . Aimmer
an Herrn sogl . od ' ?ät.
zu vermieten , Kram«r,
Goetb :str . 12 . ikl .D^ ' Wi

Kleiner Laden
mit 1—s Simmer a-su» t.Angeb . u , Nr VZSS44
an dte Bad Presse erb.

A. SÄGW
in guter Lage zu mieten

a e s « ch t .
Angebote unier BüS81S

an die „ Bad . Presse " .

KleinerLade«
auch ohne Wohnung , in
guter Lage der Stadt ,ver sofort oder ipäter zu
mieten aesucht .

Offert , nnt . Nr , B3S874
an die »Bad . Preffe " .

U Zimmer
für Bürozweck « zu mtet .
gelncht. Gest . Aiige>,ote
unter Nr . B »«7;j(1 an dt«
iBad . Preffe ".

Z - 4 ZimmerwohW .
auf 1 Okt . von Beam»
tenfamtlie mtt 1 enua » .
senen Sohn , wenn inöa»
I!-v Ost- od. Mittelstadt ,
gesucht . Wohnungsamt
, 8 -stiall^ borge in Ver¬
mittlung erwllnscht,
Antrag , u Nr . BZSS4S

an die Bad Vreffe erb.
ri 00 . u,ev » «i »u »» eria «- ' ' Bermttlg .

!t !i^ t» dringend
erwünscht . Vsrolvi ',
Blticheritr . Ist, V- 288K »

2 Dimmer
am liebsten unmöbliert ,
mit Küche-nbenühung v .
jung , kinderloleu Paar
in guter Lage, auch
Vorort , aus sosort oder
später ««sucht.
Angeb . u . Nr . B3S7SS l

an die Bad . Preffe «rb .
All?Inst ?d -. ältere Fr <n»

sucht 1—2 l«-re
Zimmer

mit KocSaelegcuheit sof.
, » mietev
Anaeb , n . Nr BZ ???a

an di« Bad Presse erb.
.»ium t , od . 15 , Vcvtlir .von z jüngeren Herren

im Alter von 2-', u . 27 I .lBeamtei ein gröberes ,gut eingerlchtet - S

ZZMMOI '

gesucht,
'womöglich n,it

frühstück . Anaeb , u . Nr .
?42a s' , d , »Bad . Pres se "»

, W
evtl . Mittagöttich auf
1. ^ . kth.r , AiiDebiiie mit
Z-' rei - n Nr . BZU788 audie . Bad , treffe " erbet .

sion » 1 vermiet . V>.WU «t>
Vau » Kischbcn

Karlttraii « ö .
ach.

WiZi- litttes Immer
au solid . Herrn v . 1 , Sevt ,
zu vermieten , B -iur>uki
»« «« t.« kade in i e str .«k . I i t

kütmödl . Mme ?
an sol , Fräul , sosort zu
verm . K , Haut?, jkailer-
strabe S3. Ä,. III .B2W !>

, . ,>räul « in sucht
e»>isgih !livj>!. iMZer
könnte tagS ib . - I » Stüde
rätig sein. Angebote unr .B ^ I7U^ an d . Bab . « reffe.

kut mW. Zimmer
mit separat , Eingang , u
« >«<«» ««sucht .
Anaev . u Nr

an di« Bad Preffe erb.
Jv «g , Herr iBeamter »

sucht aut > Se !»r
gut Ml . Zimmer
in der Weltstadt.
Anaeb . u Nr . « ZW,' 2

an bie Bad Pr esse «rb.
AaugewerleschUlcr sucht

fllr da» kommende Se¬
mester gut
möbliertes Zimmer
in best . 2aze der Stadt .
Gel ! Angebote u . Nr .

BM52 au die Badilche
Dresse «rbettn

Äevilo ., beruislätige
Fräulein sucht hübll«
"
h - .Ägre - Zimmer ,

womvgl . mit elektr , Licht .
Angeb . unt . Str . BNblklS
au die . Bad . Presse " .

« leine» » immer nun
Einstellen p neuen Dö¬
beln gesucht , Sildstadt
bevorz^ Ana , an Sn„ » ,
Marteustr. 20. B2S3VZ
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